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Ich überbringe den Menschen die 
unsichtbaren und heilenden Kräfte der 
Natur. Einzelbehandlungen, Zeremonien 
und Rituale sind ein wichtiger Bestandteil in 
unserem Leben und Heilung für die Seele, Geist und Körper.

Zur Wunscherfüllung und Heilung von Mutter 
Erde und der Teilnehmer, Hochzeiten, Begrüßung eines  
Neugeborenen im Leben, Geburtstag, Einweihung und 
Reinigung von Haus – Wohnung und Geschäftslokalen und 
weitere besondere Anlässe

Informationen und Termine für Einzelbe-
handlungen, meinen Zeremonien, den 

Festen und Ritualen erhalten sie per 
Telefon oder E-Mail.

Der Energieverbrauch in Österreich steigt ständig. Das belastet
nicht nur die Umwelt sondern auch ihre Brieftasche. Das Tech-
nikcenter Rosel in Birkfeld hat nun ausgerechnet, wie viel man
sich  über zehn Jahre ersparen kann, wenn man ein altes Gerät
durch ein energieeffizientes neues Gerät ersetzt. Eine große Aus-
wahl an modernsten Haushaltsgeräten verschiedenster Marken
zu besten Preisen finden Sie im Technikcenter Rosel in Birkfeld.
Die Umwelt und Ihre Brieftasche werden es Ihnen danken!

Haushaltsgerät Kosten Kosten Ersparnis

Altgerät
(€/Jahr)

effizientes Gerät
(€/Jahr)

über 10 Jhare

Kühlschrank 72,- 16,- 560,-

Trockner 126,- 72,- 540,-

Waschmaschine 54,- 33,- 210,-

Geschirrspüler 40,- 21,- 190,-

Geld und Energie sparen mit
neuen Haushaltsgeräten!

Mit einem giganti-
schen Fest im Ge-
m e i n d e z e n t r u m
Thannhausen feierte
die Volksschule Pee-
sen am 2. Juni den Ab-
schied ihrer Direkto-
rin OSchR Irmgard
Praßl aus dem aktiven
Dienst und gleichzei-
tig ihren 60. Geburts-
tag. Mehrere Stunden
lang präsentierten Ihre Schüle-
rInnen ihr Können unter ande-
rem mit einem komplexen
Bandltanz und Ehrenredner
wie die Bezirksschulinspekto-
rin Juliane Müller lösten sich
mit Grußworten und Auszeich-
nungen ab.
Der Elternverein brachte ein
Geburtstagsständchen dar und

Der Soziale Hilfs-
dienst der DLG, der
g e m e i n n ü t z i g e n
Dienstleistungsge-
sellschaft der Region
Weiz, hat in Koopera-
tion mit
d e r
Stadtge-
m e i n d e
Weiz ein
n e u e s
Service-
angebot
geschaf-
f e n .
D u r c h
den An-
kauf ei-
ner mobilen Treppenraupe ist
es möglich, Bewohnerinnen
und Bewohnern von Siedlungs-
häusern ohne Liftanlagen das
Verlassen ihrer Wohnung auch
bei altersbedingt oder tempo-
rär eingeschränkter Gehfähig-
keit zu ermöglichen.
Mit der Trepperaupe ist das
Überwinden von Treppen im
Stiegenhaus mit dem Rollstuhl
kein Problem mehr. Von einer
Hilfsperson geführt erklimmt
die Treppenraupe geradläufige
Treppen ohne Kraftanstren-
gung und vollkommen sicher.
Die Bereitstellung der mobilen
Treppenraupe mit Begleitper-
son am gewünschten Einsatz-
ort ist nach telefonischer Vor-
anmeldung von einer Woche
im Voraus in der Zeit von
Montag bis Freitag jeweils von
neun bis 13:00 Uhr möglich. 
Ausfindig gemacht hat das in-

novative Gerät Josef Kron-
berger vom Seniorenbeirat
der Stadtgemeinde Weiz.
Der Weizer Bgm. Erwin
Eckbereich freut sich, dass
die DLG das 5800.- Euro
teure Gerät angeschafft hat
und Weiz seiner Bevölke-

rung dieses Angebot zur Füh-
rung stellen kann. Schließlich
werden die Weizer wie überall
im Lande immer älter und das
Bestreben sei es, den Men-
schen den Verbleib in der eige-
nen Wohnung so lange als mög-
lich zu ermöglichen. Es gibt in
den Weizer Wohnhäusern rund
200 Stiegenaufgänge ohne Lift-
anlagen. Ein Nachrüsten schei-
tert nicht nur an den baulichen
Gegebenheiten sondern wäre
auch nicht finanzierbar. Das
Gerät steht, wie DLG-GF Dr.
Klaus Feichtinger betont, aber
auch Personen zur Verfügung,
die etwa nach Unfällen eine
Zeitlang mit dem Treppenstei-
gen Probleme haben. 
Zu bestellen ist der Einsatz der
Treppenraupe bei der TLG un-
ter null 3172 30390 oder E-
Mail DLG@DLG. Weiz. At

Mag. Herbert Kampl

der Thannhausener Bgm. Gott-
fried Heinz überreichte den
Ehrenring der Gemeinde
Thannhausen. Landesschulin-
spektorin Helga Tomann war
eigens aus Graz gekommen,
um das Dank- und Anerken-
nungsdekret des Landesschul-
rates persönlich zu überbrin-
gen.

Als besonderen Ab-
schluss durfte VS-Dir.
OSchR. Irmgard Praßl
ihren Händeabdruck
im Boden des Thann-
hausener Gemeinde-
zentrums, dem Ehren-
platz aller Thannhau-
sener, wie Bgm. Gott-
fried Heinz betonte,
verewigen.

Mag. Herbert Kampl

Treppenraupe macht mobil
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ELEKTRO- UND SANITÄR GROSS  HANDEL • ELEKTRO- INSTAL LA  TIO NEN
Fachberatung • Superservice • Bestpreise 
• Meisterwerk stätte für TV, Video, HiFi,
Audio • Sat-Anlagen • Alarmanlagen

KÜCHEN- UND BÄDERSTUDIO
Wir garantieren: • Fachberatung 
• Qualität • Exakte und ideenreiche 
Planung und sorgfältige Mon tage 
• Verläßlichkeit • Best preis  garantie für 
Küchen- und Ein bau geräte aller Marken

Bestpreisgarantie seit 30 Jahren

Unser hauseigener Kundendienst garantiert Service auch nach dem Kauf!
8190 BIRKFELD Gasener Str.1  Tel. 03174/4448

* Listenpreise/Stattpreise sind die vom Lieferanten empfohlenen Verkaufspreise! Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Prozentuelle Nachlässe beziehen sich auf den unverb. empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten.

Das heißt, wir garantieren 
Ihnen, dass Sie dieselbe Ware nir-
gendwo anders zu günstigeren
Preisen bekommen.

ELEKTRO-INSTALLATIONEN (Planung - Ausführung - Überprüfung) für HAUS, GEWERBE oder LANDWIRTSCHAFT
AM BESTEN von          zum GÜNSTIGSTEN PREIS!

EEIINNBBAAUUGGEERRÄÄTTEE  --  AAMM  BBEESSTTEENN  VVOONN                        zzuumm  GGÜÜNNSSTTIIGGSSTTEENN  PPRREEIISS!!
DDuurrcchh  kkoommppeetteennttee  BBeerraattuunngg  wwiirrdd  IIhhrr  MMaarrkkeenn--EEiinnbbaauuggeerräätteesseett  ppeerrffeekktt  aauuff  IIhhrree  BBeeddüürrffnniissssee  aabbggeessttiimmmmtt..

UUnnsseerr  hhaauusseeiiggeenneerr  KKuunnddeennddiieennsstt  ggaarraannttiieerrtt  SSeerrvviiccee  aauucchh  nnaacchh  ddeemm  KKaauuff

Standkühlschrank, A+, Abtauautomatik, 
3 Glasabl., HxBxT: 88,5x50x46,5 cm.........
Flaschenkühlschrank, mit Glastür, 
252 Liter, HxBxT: 140x55x57 cm,..............
Gefrierschrank, A+, 165 l, 6 transparente 
Laden, HxBxT: 144x55x60 cm...................
Kühl-Gefrier-Kombination A+,  
Kühlteil 171 Liter, Gefrierteil 41 Liter, 
HxBxT: 143x55x58 cm...............................
Kühl-Gefrier-Kombination, Kühlteil 210 Liter, 
Gefrierteil 73 Liter - 3 Laden mit 
NoFrost, HxB: 188x60 cm.........................
Einbau-Geschirrspüler, A+, Edelstahl, 60 cm 
integriert, 6 Programme, Startvorwahl 
bis zu 12 Std..............................................
Waschmaschine, 1400 U/min, 6 kg, 
Startvorwahl, Kurzprogramm, A................
Elektra Bregenz Kondenstrockner, 7kg, 
sparsam, 15 Programme...........................
Whirlpool Stand-Geschirrspüler,
60 cm, A....................................................
Einbauherd mit Cerankochfeld, A, 
Edelstahl, mit Heißluft................................

SOMMER-ANGEBOTE

299,-

299,-

299,-

266,-

349,-

299,-

249,-

349,-

98,-

395,-

5 JAHRE
GARANT I E
AUF ALLE
ELEKTROGERÄTE

mit nur geringem
Aufpreis möglich!

Über 100 verschiedene 
HERDE und ÖFEN auch

Zentral heizungsherde in
Birkfeld lagernd!

Bis -60% vom Listenpreis
Celus 
Tischherd, 
75 cm breit

Zimmerofen, 
5kW, große 
Brennkammer

Tischherd, 
60 cm, mit 
Back-rohr, ab

499,-

179,-

485,-

Startset
jetzt schon ab 29,90

EINFACH - UMWELTSCHONEND -
GANZ OHNE SCHLEPPEN!
Die kleine Getränkefabrik für zu Hause!

Rasenmäher Riesenauswahl!
BESTPREISE!

SOMMERSCHLUSS-
VERKAUF

SOMMERSCHLUSS-
VERKAUF

WAHNSINNS SOMMERAKTION
• beschichtete Pfannen ab 9,90
• induktionsgeeignete Kochtöpfe - 50%
• 9 tlg. Edelstahl-Kochtopfset m. Glasd. 69,-
• Glas-Auflaufformen ab 9,90 uvm.

Dampfentsafter
aus Edelstahl

10 Jahre Garantie • 10 Liter Inhalt
statt EUR 129,- jetzt nur € 89,-

Erfahren Sie die neue
Küchenwelt von
JETZT, NEUE MODELLE!

39,90
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wurden sie auch schon zum Okto-
berfest nach Delaware und Phila-
delphia in Amerika eingeladen.
Ein absolutes Highlight für die
Gruppe war der Gewinn des 1.
Oberkrainer Award, aber auch auf
ihre beiden Auftritte im Musikan-
tenstadl sind sie sehr stolz.
Ihre brandneue CD „Lebe deinen
Traum“ haben sie selbst im eige-
nen Tonstudio aufgenommen und
wurde erstmals bei ihrer neuen
Plattenfirma  „Hinker Music“ im
Mai veröffentlicht. Die Jungs sind
ein Garant für gelungene Veran-
staltungen  -  besonders ihre Liebe

Unglaublich, aber wahr!  Die
Jungs rund um Mentor Thomas
Hammerl aus der Süd- & Weststei-
ermark sind bereits im Jubiläums-
jahr und dürfen auf 10 Jahre Ober-
krainer Power anstoßen. Schon
von der ersten Stunde an haben
sie sich große Ziele gesetzt. 
Vor allem ihr musikalischer Stil,
der durch viele Eigenkompositio-
nen von Thomas Hammerl geprägt
ist, hat ihre Fans begeistert. Das
beweisen nicht zuletzt ihre zahlrei-
chen Engagements in ganz Öster-
reich, Deutschland, Schweiz und
natürlich auch in Südtirol. Weiters

zur Oberkrainer Musik ist nicht
nur in der ganzen Musikbranche
bekannt.
Weitere Infos gibt es unter
www.oberkrainerpower.at
Die ersten 5 SMS mit dem KW
„Oberkrainer Power“ (Name und
ADRESSE nicht vergessen!!!),
die am Donenrstag, den 12.7. zwi-
schen 15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, gewinnen
je eine CD mit handsignierter Au-
togrammkarte. Die Gewinne wer-
den von Hinker-Music per Post zu-
gesandt. Deshalb bitte unbedingt
Adresse angeben! 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Viel Glück und gute Unterhal-
tung! Mag. Herbert Kampl

Nach den großen Erfolgen in
den letzten Jahren die Prebens-
dorfer Festtage heuer wieder
am 14. Und 15. Juli über die
Bühne. Austragungsort wird
wie jedes Jahr beim Obstlager-
haus Oswald sein und auch
diesmal konnten die Veranstal-
ter ein spektakuläres Rahmen-
programm bei freiem Eintritt
auf die Beine stellen!
Die ganz großen Stars kom-
men nach Prebensdorf und
werden für tolle Stimmung sor-
gen! Den Auftakt bildet am
Samstag ein Kleinfeldfußball-
turnier, was mit Sicherheit fu ̈r
Spannung und Spaß sorgen
wird. Jung, zünftig und „uafoch
stoark“ kommen abends die
Edlseer mit einem Programm,
welches Jung und Alt musika-
lisch faszinieren wird. Andreas
Fulterer wird daraufhin seine
Fans mit seinen gefühlsbeton-

ten Liedern mitten ins Herz
treffen und den krönenden Ab-
schluss des ersten Festtages bil-
den.
Freunde der hämmernden
Beats kommen in der Disco auf
ihre Kosten! Zünftig wird’s am
Sonntag beim geselligen Früh-
schoppen mit den Hochstras-
sern. Sie werden in bereits be-
kannt unterhaltsamer Manier

die Festtage perfekt ausklingen
lassen. Ebenfalls am Sonntag
findet die große Festverlosung
mit spektakulären Preisen
statt! Für nur zwei Euro Los-
preis kann man sich hier satte
1.000 Euro in bar abholen oder
einen tollen Warenpreise er-
gattern.
Also, mitspielen lohnt sich auf
alle Fälle! An beiden Festtagen

heißt es Ein-
tritt frei, Infos
gibt es unter
T e l .
0664/5343707.
Außerdem gibt
es für unsere
L e s e r i n n e n
und Leser zu-
sätzlich ein tol-
les Gewinn-
spiel. Der Ver-
anstalter hat
uns je drei

CDs der
E d l s e e r
und von
A n d r e a s
F u l t e r e r
zur Verlo-
sung zur
Verfügung
g e s t e l l t .
Die ersten
6 SMS mit
dem KW
„Prebensdorf“ (Name und Te-
lefonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Freitag, den 6.7.
zwischen 15.00 und 15.15 Uhr
unter 0664/1805833 eintreffen,
gewinnen je eine CD. Die Ge-
winner werden per SMS ver-
ständigt, die CDs sind Samstag
Abend beim Fanshop abzuho-
len. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Viel Glück und gute
Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

Sensationelles Programm bei den Prebensdorfer Fest-
tagen am 14. & 15. Juli • 6 x 1 CD zu gewinnen!

präsentiert die neue CD von  „Oberkrainer Power“
5x1CD mit handsignierter Autogrammkarte zu gewinnen!

Mit einer außergewöhnlichen
Lesung präsentierten Martin
G. Wanko und Christoph Hue-
mer am 11. Juni in der Buch-
handlung Plautz im Kunsthaus
Weiz ihr außergewöhnliches
Literaturexperiment eines ge-
meinsam geschriebenen Krimis
„Himmel, ist das alles schön“,
in dem zwei Ich-Erzähler die
Geschichte aus ihrer jeweiligen
Perspektive schildern und Mar-
tin G. Wanko in die Rolle des
weiblichen Ich-Erzählers
schlüpfte, bzw. von Christoph
Huemer, nach dessen Idee das
Buch entstanden ist, dazu ver-
donnert wurde. Und wir haben
uns bei Michiko Flasar über

zwei männliche Ich-Erzähler
einer weiblichen Autorin ge-
wundert!
Hier ist das Rollenspiel viel-
schichtiger, weil zwei völlig un-
terschiedliche Autoren – wer
Wanko kennt, weiß, dass alle
anderen Autoren völlig ver-
schieden von ihm sind und
schreiben – gemeinsam einen
Krimi verfassen, also ein (an-
spruchsvoller als alles andere
zu schreibendes)Werk der
leichten Unterhaltung – und
sie ein stimmiges, ja geradezu
harmonisches Werk, stilistisch,
nicht inhaltlich, geschaffen ha-
ben. Allerdings stammen die
besten Werke der Boulevard-

und der Operettenlite-
ratur von Librettisten-
Duos...
Schade, dass an diesem
Euro-Abend nur eine
kleine Runde der Le-
sung – nicht nur –
lauschte, sondern eifrig
über die Entstehung des
gelungenen Literaturex-
periments mit den Au-
toren diskutierte.
Den Roman, erschienen
in der Grazer edition Keiper,
lesen Sie am besten selbst. Wer
den bekennenden Spillaine-
Leser Wanko und seinen(Ex-
)Kommissar Glamser kennt,
darf auf neue Leseerfahrungen

hoffen, Yvonnes Perspektive
ist die ganz, ganz andere Seite,
und achja, von „Ken“ ist „Him-
mel, ist das alles schön“,   ganze
Genren weit entfernt...

Mag. Herbert Kampl

Wanko & Huemer: die etwas andere Lesung bei Plautz
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€
1.500,-

Hot Chili-Bonus
€

1.500,-

Hot Chili-Bonus

Für den Protagonisten René
wurde es nicht ganz das gemüt-
liche Wo-
chenende,
das er sich
erträumt
hatte, für
das Publi-
kum wur-
de es aber
ein unter-
haltsamer
Abend, wie es sich man-
cher vielleicht kaum er-
träumt hätte, als die Gauk-
ler im Saal
des Gh.
Strobl in
Weiz-Nieder-
landscha ihre
heurige Thea-
terprodukti-
on präsentier-
ten.
Die genüssli-
che Gauner-
komödie von Jean Stusrt bietet
ein temporeiches Spiel, poin-
tierte Dialoge und überra-
schende Wendungen – und das
bis zum letzten Vorhang.
Schriftsteller René möchte ein
ungestörtes Wochenende mit

seiner Geliebten verbringen,
wird jedoch nicht nur von ei-

n e m
Freund, der
ihm Gattin

und Schwieger-
mutter ins Haus
bringt, sondern

auch noch von zwei Bankräu-
bern auf der Flucht, die ein
Versteck suchen, überfallen.
Die zahlreichen Verwicklun-
gen, in deren Verlauf sich prak-
tisch alle Protagonisten völlig
anders, als es auf den ersten

Auftritt den Anschein gehabt
hätte,  entwickeln, bietet den
versierten Darstellern der
Gaukler ausreichend Raum für
ihr virtuoses, traditionell stark
mimisch betontes Spiel, das
Pointen, ohne sie zu überstra-

p a z i e -
ren, so
herrlich
i m
R a u m
s tehen
lässt...
Natür-

lich löst sich das ganze
Geiseldrama in komödien-
gerechtes Wohlgefallen auf, bis
zum Schluss aus dem Bühnen-
radio die Meldung von einem
überfallenen Geldtransporter
ganz in der Nähe ertönt. Aber
wer wird schon zweimal hinter-
einander überfallen? Richtig
geraten: die Gaukler auf der
Bühne – und dann fällt der
Vorhang!
Insgesamt sieben mal gerieten
die Gaukler auf diese Weise
vom Regen in die Traufe und
zogen sich jedesmal bravourös
mit ihrem eigenen Naturtalent
aus der Affäre. Bereits bei der
Premiere ernteten sie häufig
aufbrandenden Szenenapplaus
und tosende Schlussovationen! 

Mag. Herbert Kampl
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weitere Fotos auf

www.weizerjournal.at

Unterhaltsamer Abend mit „Gemütlichem Wochenende“ der Gaukler 
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Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

... nicht etwas, das man herbei
reden kann. Man kann sich
oder anderen vielleicht  vor-
machen, ein liebevoller
Mensch zu sein, aber wir ha-
ben einen unbeirrbaren
Gradmesser in uns. Denn
Liebe ist – TUN – mit einer
liebevollen Einstellung und
das spürt man. Es ist ein Ge-
fühl von Geborgenheit, sich
angenommen und verstan-
den fühlen.
Wenn uns unsere Pflicht ver-
drießlich macht, so haben wir
keine Liebe dafür.
Und wenn wir unsere Verant-
wortung ohne Rücksicht auf
den Schwächeren erfüllen,
haben wir auch keine Liebe.
Ein Gerechter ohne Liebe ist
hart und unbarmherzig und
ein Kluger ohne Liebe nutzt
das Vertrauen seiner Mit-
menschen zu seinem eigenen
Vorteil aus.
Wenn wir uns auch freund-
lich geben, aber ohne Liebe,
so heucheln wir.
Und wenn wir die Ordnung
vor die Liebe stellen, werden
wir pedant und kleinlich.
Bei der Ehre ohne Liebe sind
der Hochmut und die Arro-
ganz nicht weit und der Be-
sitzende ohne Liebe wird gei-
zig. Der Glaube, egal welcher
Religion, macht uns ohne
Liebe zum Fanatiker.  Und
überhaupt: man spürt, dass
einem Leben ohne Liebe der
Sinn fehlt.
Das tägliche Leben ist das
beste Übungsfeld, die Liebe
zu leben und zu lernen.
Wenn ich einsam bin und kei-
ne Freunde habe, in der Fa-
milie Streit und Unfrieden
herrscht, dann muß ich was
ändern. Den ersten Schritt
machen und mit dem Geben
beginnen. Geben ohne zu er-
warten. Wenn es echte Liebe
ist, kommt sie zurück. Denn
echte Liebe wächst durch
Geben und Nehmen.

Möge die Liebe Ihr Leben
erfüllen.

Ihre Heidi   Schatzmayr

Liebe ist….

Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Eine der bedeutendsten Garten-
pflanzen - unser liebenswerter
Buchsbaum ist in ernsthafter Ge-
fahr.
Ursprünglich sporadisch feststell-
bar, kommt der sogenante Busch-
baumzünsler immer näher in un-
ser Gebiet und hat teilweise  tödli-
chen Schaden angerichtet.
Die blattfressenden grüngespren-
kelten mit schwarzweißer Körper-
zeichnung, bis 5 cm groß werden-
den Schmetterlingsraupen, fressen
vorwiegend im Inneren des
Buchsbaumes, bis nur noch  die
Blattrippen vorhanden sind. Sie
bilden typische Gespinste aus, in
denen Kotablagerungen zu finden
sind. Oft findet man nur die
schwarzen Kotkügelchen.
Der Buchsbaumzünsler blidet
mehrere Generationen (meist 3)
pro Jahr aus und muss daher dem-
entsprechend öfters bekämpft
werden. Zur Bekämpfung mit
Druck in das Innere des Buchs-
baumes intensiv hineinspritzen. So
gerne wir  hier  uns Biologie zur
Bekämpfung wünschten, es wir-
ken neben Neem oder Spruzit Bio
hauptsächlich  chemische Mittel
wie: Karate mit Zeon, Calypso
oder  Careo.
Die Pilzkranzheit Cylindrocladi-
um  bedeutet ebenfalls eine große
Gefährdung des Buchsbaumes.
Wenn ganze Triebpartien ohne
Blätter sind oder  der Buchs vom
Boden her nackt wird, ist es meist
schon zu spät. 
Zur Vorbeugung hat sich Kalk-
düngung in kleinen Mengen,
mehrmals im Jahr über die Buchs
gestreut und eingegossen, als
Pflanzenstärkungsmittel bewährt.
Auch Schachtelhalmtee kann
pflanzenstärkend wirken.
Um sicher zu gehen ist es aber
empfehlenswert, gleichzeitig mit
der Buchsbaumzünslerbekämp-
fung auch ein  Pflanzenschutzmit-
tel wie Duaxo, Ortiva oder Folicur
beizufügen.
Schade, dass  die Natur sich noch
nicht selber hilft. Das wird noch
lange dauern. Zwischenzeitlich
sind wir Menschen gefordert, eine
unserer wertvollsten Gartenpflan-
zen zu schützen.
Lassen Sie es sich nicht verdrießen 

Ihr Gartendoktor
Ök. R. Hans Höfler 

Hilfe! Hilfe! Buchs in
Gefahr! Buchsbaumzüns-
ler und Cylindrocladium

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

Liebe Plotzhirsch-Gäste,
jetzt ist er so richtig da - der
Sommer, und die Tempera-
turen laden ein, um in unse-
rem gemütlichen Gastgar-
ten oder angenehm tempe-
rierten Lokal sommerliche
Genüsse zu erleben. Täglich
kommen dabei auch mittags
und beim Menü frische Fi-
sche aus heimischen Gewäs-
sern und aus dem Meer
(Branzino, Wolfsbarsch,
Heilbutt, Goldbrasse, etc.)
auf den Teller. Zudem gibt
es auch noch die ganzen Fe-
rien über einen Gratis- Eis-
becher zu jedem Mittags-
Menü dazu geschenkt.
Während der Sommermo-
nate (bis einschließlich 1.9.)
haben wir samstags ge-
schlossen und gemeinsam
mit unserem Team erholen
wir uns von 6. bis 27. August,
damit wir zu Schulbeginn
wieder in gewohnter Frische
für unsere Gäste da sein
können.
Ein kulinarisches Highlight
erwartet die Gäste aber
dennoch im August - planen
wir doch ein großes Fisch-
grillen & Fischräuchern mit-
ten in Weiz mit heimischen
und Meeres-Fischen ebenso
wie mit frischen Austern,
Garnelen, frisch gebacke-
nem Brot und steirischen
sowie internationalen Weiß-
weinen.
Sommerliche Genüsse
wünscht 

Euer Plotzhirsch-Team

von Stefan Pavek
und Ernst Perusch

Sonja Stoppacher

Sonja StoppacherSonja Stoppacher
EnergetikerinEnergetikerin
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen
www.energieoase.or.at

• Energiearbeit mit ätherischen Ölen
• Hotstone mit Edelsteinen

• Lomi Lomi Nui - Hawaiianische 
Tempelmassage

• Körperreisen – Rückführungen
• Schmerzausleitung – Allergielöschung

• Energetische  
Grundstücks – Hausreinigung

• Matrix Energetics Seminare/Workshops
• Nährstoffcoach

• energetische Familienhierarchie 

Dazu kann ich meine eigenen
nun schon seit vier Jahren ge-
machten Erfahrungen gerne wei-
tergeben. Mit dem richtigen Son-
nenschutz der sich auch gut ver-
teilen lässt, angenehm riecht und
auch als After Sun verwendet
werden kann komme ich perfekt
über den Sommer. Selbst in Brei-
tengraden in denen die höchsten
Sonnenschutzfaktoren empfoh-
len werden benötige ich trotz
sehr empfindlicher Haut keine
Sunblocker oder ähnliches. Wich-
tig ist auch, dass das Sonnen-
schutzmittel nicht Sonnenaller-
gien mit ihren kleinen Pickeln
fördert und dass Kinder wie auch
Erwachsene damit ins Wasser ge-
hen können.  Wenn trotzdem ein-
mal vergessen wird sich einzu-
cremen dann verwende ich mei-
nen Sonnenschutz in Verbindung
mit einem Aloe Produkt als After
Sun um den Sonnenbrand zu mil-
dern. Auch das funktioniert per-
fekt. Viel Wasser trinken und Vit-
amine wie C,  B-Komplex, Selen
und E wären der perfekte Son-
nenschutz von innen und der
Sommer kann kommen. Ich gebe
meine Erfahrungen gerne an Sie
weiter.

Ihre Sonja
Termine: 

im Veranstaltungs kalender und
auf: www.energieoase.or.at

Sommer, Sonne,
Sonnenbrand
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Nicht nur die Feistritztalbahn
fährt mit Volldampf ins Jahr 1
nach dem 100-Jahr-Jubuläum,
auch der Tourismusverband
Weiz hat sich in Zusammenar-
beit mit dem Stadtmarketing
Weiz ein tolles Paket einfallen
lassen, um eine Fahrt mit dem
Bummelzug noch attraktiver
zu machen, wie TVB-Obmann
Heinz Schwindhackl, TVB-GF
Edda Meraner und Feistritztal-
bahn-GF Dir. Christian Faul er-
klären. Erstmals fährt auch ein
Zug von Birkfeld nach Weiz
und wieder retour und bringt
so auch Tagesausflügler aus
dem oberen Feistritztal in die
Bezirkshauptstadt. Bis 7. Sep-
tember fährt der Bummelzug
jeden Freitag um 10:30 von
Birkfeld nach Weiz, kommt
hier um 12 Uhr an und hat bis
zur Rückfahrt nach Birkfeld
um 17 Uhr fünf Stunden Auf-
enthalt, in denen die Sehens-
würdigkeiten und das gesamte
touristische und gastrononi-

sche Angebot von Weiz zu be-
sonderen Konditionen genos-
sen werden kann. Die Fahrgäs-
te werden am Bahnhof von den
Weizer Stadtführern erwartet
und auf Wunsch kostenlos bis
zum Kunsthaus geführt, wo sie
die Vorführung eines von Wer-
ner Matevciz mit Texten von
Andrea Sailer neu gestalteten
Weizfilmes erwartet. Eine wei-
tergehende Stadtführung ist
gegen einen geringen Obolus
möglich.
Bereits im Zug auf der Fahrt
von Birkfeld nach Weiz vertei-
len für diese Fahrten speziell
ausgebildete Zugsbegleiter
nicht nur Tipps für den Aufent-
halt in Weiz, sondern auch Gut-
scheinhefte, mit denen in 42
Geschäften bzw. Lokalen in

Verbindung mit der Zugsfahr-
karte und nur am Freitag at-
traktive Vergünstigungen in
Anspruch genommen werden
können.
Aber auch die Feistritztalbahn
selbst hat interessante Pakete
geschnürt wie etwa die Kombi-
tarife zur Besichtigung der
Schokoladenmanufaktur Fel-
ber in Birkfeld oder zum Be-
such der Sommerrodelbahn
Koglhof. Aber auch der große
Schankwaggon wurde im Rah-
men des EU-LEADER-Pro-

jekts „100 Jahre Feistritztal-
bahn - eine Themenzeitreise
durch die Genussregionen der
Oststeiermark“ komplett reno-
viert und präsentiert sich eben-
so wie vier weitere Personen-
waggons in neuem Glanz und
neuem Design mit FTB-Logo.
Schaubilder informieren über
die Genussregionen der Osts-
teiermark, im neuen Barwag-
gon gibt es die Schmankerln
der Genussregionen auch zu
konsumieren, und am Bahnhof
Birkfeld ist die neugestaltete
Ausstellung „100 Jahre Frist-
ritztalbahn“ gratis zu besichti-
gen. Bis Anfang September ist
die Feistritztalbahn jede Wo-
che viermal von Donnerstag
bis Sonntag unterwegs und an-
schließend bis Ende Oktober

zweimal wöchentlich
samstags und sonn-
tags. Sonderfahrten
mit dem Bummelzug
sind auch außerhalb
dieser Zeiten mög-
lich.
Mag. Herbert Kampl

Feistritztalbahn mit Voll-
dampf in die neue Saison!
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Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Über einen Österreichischen
Mannschaftsrekord der Arm-
brustschützen bei den „Austria
Open“ in Innsbruck darf sich
der SV Eggersdorf freuen.
Der Wilfersdorfer Manfred
Kristandl, erfolgreicher Spit-
zenschütze des SV Eggersdorf,
nahm als Mitglied der Öster-
reichischen Armbrust-Natio-
nalmannschaft vom 7. bis 10.
Juni an den „Austria Open“ für
Armbrustschützen in Inns-
bruck teil. 
Zu diesem Event, welches sei-
tens des Österreichischen
Schützenbundes auch als Qua-
lifikation für die Armbrust-
Weltmeisterschaft gewertet
wird, reisten SchützInnen aus
Deutschland, Österreich,
Schweiz, Niederlande, Kroa-
tien und Ungarn an. Es wurden
Bewerbe in den Disziplinen
Match-Armbrust 10m, Match-
Armbrust 30m sowie Feldarm-
brust abgehalten.
Mit der 10m-Match-Armbrust
erzielte Manfred Kristandl ei-
nen neuen steirischen Rekord
von 587 Ringen im Grund-
durchgang. Nach einem span-
nenden Finalbewerb (Ergeb-
nis: 94 Ringe) belegte er Platz 2
und holte sich damit die Silber-
medaille in der Männerklasse.
Der Sieg ging an den Deut-
schen Norbert Ettner mit nur
einem Ring Vorsprung. 
Einen weiteren Stockerlplatz
holte sich Manfred Kristandl in
der Mannschaftswertung. Das
Team des Österreichischen
Schützenbundes (Thomas
Lampl, Manfred Kristandl und
Georg Zott) belegte mit einem
Mannschaftsergebnis von 1759
Ringen (neuer österreichischer
Mannschaftsrekord) den 1.
Platz.
Aufgrund dieses hervorragen-
den Ergebnisses ist für Man-
fred Kristandl die Teilnahme
an der Armbrust-Weltmeister-
schaft, die heuer in der Schweiz
ausgetragen wird,  in greifbare
Nähe gerückt.

SV Eggersdorf
holt Öster-
reich-Rekord!

Wussten Sie, dass eine
Photovoltaikzelle nur 1/10
der Energie bei der Pro-
duktion benötigt, welche
Sie in ihrem ganzen Leben
erzeugt!
Wussten Sie auch, dass es
bereits sogenannte  Son-
nenbatterien gibt, welche
Strom aus PV-Anlagen
speichern  können, um ihn
dann zu einem späteren
Zeitpunkt zu verbrauchen!
Und wissen Sie, dass ein
herkömmliches Auto im
normalen Straßenverkehr
einen Wirkungsgrad von
nur 20% erreicht und ein
Elektroauto einen von
mindestens 60%!
Das alleine ist schon
Grund genug, um in Zu-
kunft elektrisch zu fahren.
Ein E-Auto verbraucht bei
25000 km im Jahr nicht
mehr Strom als ein kleines
Einfamilienhaus.
Sollte man nun eine PV-
Anlage, eine Sonnenbatte-
rie und ein Elektroauto
besitzen, ist man dem Ziel,
sauber und unabhängig zu
sein, ein großes Stück nä-
her.
Es gibt auch heuer eine
Förderung aus dem Um-
weltlandesfonds bis zu
EUR 5000,- beim Kauf ei-
nes neuen Elektrofahr-
zeugs, vorausgesetzt, man
bezieht sauberen Strom
und meldet ein herkömm-
liches Fahrzeug ab.
Mehr darüber finden Sie 
unter:
www.technik.steiermark.at

Elektrojournal

Ing. Michael Schatzmayr

KINDER
JOURNAL

Dr. Michaela
Pinkas
FA für Kinder -
heilkunde
Göttelsbergweg 5c
8160 Weiz
Telefon: 03172/3645

Gut, dass es Schutzengel
gibt... aber nicht immer!

Manche werden sich vielleicht an mei-
ne früheren Kolumnen über Impfun-
gen erinnern. Ich bin eine Schulmedi-
zinerin und während meiner Arbeit
als Kinderarzt im Krankenhaus habe
ich leider immer wieder Kinder gese-
hen, die auf Grund eines unzureichen-
den oder gar keines Impfschutzes  an
Folge einer Infektionskrankheit ge-
storben sind. Auch während der Jahre
in meiner Praxis wurde ich leider mit
solchen Fällen konfrontiert. Jedes mal
wird mir bewusst, wie notwendig und
wichtig eine ordentliche Aufklärung
der Eltern ist. Ein verlorenes Kind
stärkt dann noch mehr mein Drängen
an die Eltern, ihre Kinder impfen zu
lassen.
Es ist nicht lange her... der letzte Tag
vor meinem Urlaub... der vorletzte
Patient...  ein grau-blasses jammern-
des Kind... Blickdiagnose-Notarzt-
Klinik. Ich habe gebetet, dass das
Kind die Fahrt ins Krankenhaus über-
lebt. Diagnose wie befürchtet bestä-
tigt: eine schwere Meningokokken C
Vergiftung. 
Diesmal ist alles gut gegangen, das
Kind hat es geschafft, ein Schutzengel
war in der Nähe.
Was sind diese Meningokokken?
Durch Meningokokken-Infektion ver-
ursachte Krankheiten treten schlagar-
tig auf und sind extrem gefährlich.
Rund 15 Prozent aller Menschen tra-
gen diese Keime im Nasen-Rachen-
raum; diese sog Träger weisen keine
Krankheitssymptome auf. Die Bakte-
rien werden beim Husten oder Niesen
übertragen. Sie können in Kürze  eine
schwere Gehirnhautentzündung oder
Blutvergiftung hervorrufen und bin-
nen weniger Stunden sogar zum Tod
führen. Besonders gefährdet sind
Kleinkinder bis zu einem Alter von
fünf Jahren (bis zu 50 Prozent aller
Meningokokken-Erkrankungen be-
treffen Säuglinge und Kleinkinder)
sowie Jugendliche zwischen 14 und 19
Jahren.
Die Krankheit beginnt akut mit Kopf-
schmerzen, Fieber, Schüttelfrost,
Schwindel, Erbrechen oder Nacken-
steife. Bei Säuglingen und Kleinkin-
dern stehen Erbrechen, Berührungs-
empfindlichkeit, eine gewölbte Fonta-
nelle sowie schrilles Schreien oder
Wimmern im Vordergrund. Bei 80
Prozent aller Kinder treten punktför-
mige oder flächige Haut- und
Schleimhautblutungen auf. Bei Auf-
treten verdächtiger Symptome ist
schnelles Handeln entscheidend jede
Minute zählt.
In Europa sind Meningokokken der
Gruppe B und C am häufigsten. Wäh-
rend es gegen B-Meningokokken
noch keine Impfung gibt, können
durch die Impfung gegen C-Meningo-
kokken unzählige Krankheitsfälle
vermieden und Leben gerettet wer-
den. Die Impfung ist schon für Säug-
linge zugelassen, nach dem 1. Ge-
burtstag reicht  eine einzige Impfung,
die einen Schutz für 10 Jahre gewähr-
leistet.
Sie können mir glauben – ich bin für
jedes Kind, das ich impfen darf, dank-
bar.

Ihre Michaela Pinkas

Erdstrahlen - darunter versteht
man alle aus dem Erdboden
lotrecht oder unter einem Win-
kel nach oben auftretenden
Strahlungen des Untergrundes
und die damit zusammenhän-
genden strahlungsähnlichen
Erscheinungen. Zu den Erd-
strahlen gehört die sogenannte
„Grundstrahlung“, nach Mei-
nung der Physik sind das
schnelle Neutronen aus sehr
tiefen Schichten des „Reak-
tors“ Erde. Durch strömendes
Wasser werden sie abgebremst,
an manchen Stellen treten sie
auch verstärkt auf. Zu den
Strahlungsursachen gehören
weiters alle jeweils im Unter-
grund vorhandenen Naturstof-
fe - Gesteine, Kristalle, Erze,
Erdöl, Wasser usw.
Eine sekundäre Erscheinung
der Erdstrahlen ist die mehr
oder weniger starke Ionisation
der Luft.
Diese verstärkt die Intensität
der Erdstrahlung. Ergänzend
möchte ich noch aufzählen, was
noch mit den Erdstrahlen kor-
reliert: 
• magnetische Stürme aus dem
Bereich der Sonneneruptionen.
Die Erdstrahlen hängen also
stark mit Wetter und Kosmos
zusammen. 
• Wolken aus Atomtestgebie-
ten 
• Einfluss auf die Erdstrahlung
haben extreme Wetterwechsel
vom Hoch zum Tief und elek-
trisch stark geladene Wolken-
schichten, die ein verstärktes
luftelektrisches Feld hervorru-
fen.
Kann man Erdstrahlen mes-
sen? 
Ja, man kann, aber nur indi-
rekt! Den Ort, wo Erdstrahlen
austreten, nennen wir Radiäs-
theten „Reiz- oder Störstelle“.
Man kann diese mit der Rute
orten und eingrenzen. Im
Grunde ist jede Störzone eine
Anomalie des Strahlungsmi-
lieus, das uns umgibt. Erst nach
umfangreichen statistischen
Untersuchungen wurde klar,
dass diese markierten Zonen
mit Krankengeschichten korre-
spondieren.

Erdstrahlen - und
was wir darüber
wirklich wissen
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Die Melodien der von den Stoa-
nis „bekanntgesungenen“ Hits
aus der Feder von Hanneliese
Kreißl-Wurth sind immer wieder
ein Garant für einen schwungvol-
len und unterhaltsamen Abend.
So auch bei der mittlerweile drit-
ten Fassung des Steirermen-
Volxmusicals, die am 6. Juni ein-
mal mehr den Frank Stronach-
Saal im Weizer Kunsthaus ver-
lässlich füllte.
Mit zahlreichen Neubesetzungen
und gezielten Adaptierungen der
Inszenierung hat das neue Team
rund um Hanneliese Kreißl-
Wurth und Joe Gehvira ein
schlüssiges
B ü h n e n -
werk ge-
s c h a f f e n ,
das, ähnlich
d e f t i g e r
Hausmann-
kost, mit je-
dem Auf-
guss besser wird und mehr
Genuss verspricht. Johan-
nes Hofer, der beherzte
Jungstar des Brandluckner
Huabn-Theaters wird sei-
ner Funktion als Lokalma-
tador vollauf gerecht und
verleiht dem Musical mit einer
gehörigen Portion Lokalkolorit
auch jenes Maß an Authentizität,
mit dem das Steirermen-Musical
zu seinen Wurzeln zurückgeführt
wurde, inhaltlich wie musikalisch.
Als originärer Botschafter der
Stoaniregion kann der Slogan
„Steirermen san very good“ nun

als Bühnenwerk zum zweiten
Mal die Welt erobern.
Wer die Uraufführung gesehen
hat, weiß, die Story ist straffer,
vor allem schlüssiger geworden,
der Part nach der Pause ausge-
wogener,  das Werk im
Gesamten harmoni-
scher. Die Geburts-
tagsfeier für die von
Sigmut Wratschgo ein-
mal mehr (mit drittem
Großvater) virtuos (weil
wieder neu nuanciert) verkörper-
te Großmutter hat durch Bürger-
meister Heinz Habe mit Sonder-
angebots-Geschenkskorb und

ständig verhinderter Festrede
deutlich gewonnen, sowohl an
Unterhaltungswert als auch an
Natürlichkeit, Charme und
Glaubwürdigkeit!

Auch die Ur-
lauberszene
im ersten Akt
fügt sich, ihrer
Groteske be-
raubt, um
nichts weniger
komisch, aber
wesentlich na-

turalistischer in das klassische
Sommerfrische-Ambiente ein.
Das Highlight der Szene, Touris-
tentöchterchen Vanessa Glück
mit ihrem virtuosen Song, ist

glücklicherweise unverän-
dert erhalten ge-

blieben!
Im Weizer
K u n s t h a u s

herrschte
vom ersten Auftritt
an eine hervorragen-
de Stimmung, auf
der Bühne und im
Publikum.
Stand bei
der Erst-

Inszenierung der Musical
Akademie Graz die   zugege-
benermaßen exzellente – Cho-
reographie mit den atemberau-
benden Tanzleistungen des Aka-
demie-Elevinnen absolut im Vor-
dergrund, so legten Joe Gehvira
und Hanneliese Kreißl-Wurth
den Schwerpunkt diesmal ein-
deutig auf Handlung und Gesang
und stellten die schwungvollen
Melodien in den Vordergrund.
Und da
es sich ja
um ein

Mus ica l

rund um die
b e w ä h r t e n
Stoani-Ohr-
würmer han-
delt, kommt
das dem Cha-
rakter des
Stückes sehr
gelegen.

Das Musical „Steirermen san
very good“ ist in seiner dritten
Fassung endgültig daheim ange-
kommen und das ausgesprochen
schmissig, fetzig und schwungvoll
vom ersten bis zum letzten Takt.
Und so konnte Hanneliese
Kreißl-Wurth die tosenden Ova-
tionen des Publikums im Kreise
ihres gesamten Ensembles trotz
zweier Arme in Gips überglück-
lich genießen...

Mag. Herbert Kampl
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Stylish. Trendy. Individuell.
mmmm{{{zzzzdd{{ 22 ffaaassshhhiiooonnn.

€ 12.990,-exkl. Metallic

jetzt um

Der neue Mazda2 Fashion ist ein echter 
Hingucker: mit stylischen 14-Zoll-
bicolour Leichtmetallfelgen, Lenkrad 
und Schaltknauf aus feinstem itali-
enischen Leder. Gewöhnen Sie sich 
schon daran, dass in Zukunft nicht nur 
ein Blick auf Sie gerichtet sein wird.

Max Mustermann
Musterstaße 123
A-1234 Musterstadt

Telefon  +43(0)1234/123 456-789
E-Mail max.mustermann@mazda.at
www.mazda-mustermann.at

Autohaus Wachtler
Weizer Straße 13 u. 15 | 8200 Gleisdorf
Tel.: 03112-2145 | Fax: 03112/2145-15
office@autohaus-wachtler.at
www.auto-wachtler.com

Das Autohaus Wachtler in
Gleisdorf wurde, wie schon
mehrfach, wieder zu einer der
besten KFZ-Werkstätten in
Österreich gewählt.
Und zwar von seinen Kunden
und Lesern der Fachzeitschrift 

„ALLES AUTO“. Übrigens als
einzige in Gleisdorf und Um-
gebung und als 1 von nur 2 im
ganzen Bezirk Weiz.
Eine Leistung, auf die man
stolz sein kann, die einen aber
auch anspornt, weiterhin die

Nummer 1 in Gleisdorf zu blei-
ben.
Das Autohaus Wachtler be-
dankt sich bei all seinen treuen
Kunden, und lädt alle die es
noch nicht sind ein, sich selbst
zu überzeugen, mit einer Su-

per-Aktion:
Einparkhilfe hinten ( 4 Senso-
ren, schwarz ) mit Einbau um €
299.- statt € 599.-!
Aktion gültig bis 1.9.2012
Info unter 03112/2145 oder
www.auto-wachtler.com

AUTOHAUS WACHTLER, NUMMER 1 IN GLEISDORF!

weitere Fotos auf

www.weizerjournal.at

„Steirermen san very good“ und werden immer besser
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Noch drei Aufführungen der
„Zirkusprinzessin“ gibt es in
Österreichs größtem Theater-
zelt am Stubenbergsee, und
zwar am Freitag, den 6. Juli und
am Samstag, den 7. Juli jeweils
um 17:30 Uhr und am Sonntag,
den 8. Juli, die Matinee-Vorstel-
lung um 10 Uhr vormittags, die
anschließend einen schönen
Ausflugstag rund um den Stu-
benbergsee ermöglicht.
Mit der 1926 im Theater an der
Wien uraufgeführten „Zirkus-
prinzessin“ hat der erfahrene
Pöllauer Festspielorganisator
DI Josef Schreiner in Stuben-
berg eine neue Festspieltraditi-
on begründet, die aufgrund des
großen Erfolges, auch die Mati-
nee-Vorstellungen am Sonntag-
vormittag, eine althergebrachte
Tradition bei Konzerten und
Operettenaufführungen, wer-
den hervorragend angenom-
men, im kommenden Jahr fort-
gesetzt werden soll. 
Die ungarische Perle der Ope-
rettenliteratur wird in Stuben-
berg von international arrivier-
ten Spitzenkräften des Buda-
pester Operettentheaters
schwungvoll getanzt, stimmge-
waltig gesungen, und charmant

gespielt. Ein buntes, zeitgenössi-
sches Bühnenbild sowie histori-
sche Kostüme und Uniformen
zaubern die Atmosphäre der
Zwischenkriegszeit in St. Pe-
tersburg und Wien absolut
glaubwürdig auf die Bühne. Ein
eigener Folder des informativen
Programmmäppchens liefert ei-
ne fundierte
historische
Skizze dr
20er Jahre
und eine
kleine Aus-
stellung  im
Foyer ver-
setzen den
Zuschauer
nicht nur um 90 Jah-
re in die Vergangen-
heit, sondern führen
in auch in die faszi-
nierende Welt des
Zirkus, die damals

auf ihrem unbestrittenen Höhe-
punkt war, ähnlich wie die Ope-
rette.
Nicht nur die Inszenierung der
Operette, auch die Gesamtin-
szenierung des Events ist per-
fekt zu nennen. Die Zuschauer
erwartet eine fantastische Ope-
ret ten-

aufführung
mit herrli-
chen Stim-
men in ei-
nem per-
fekten Am-

biente und die Auffüh-
rungszeiten 17:30 Uhr bzw.
10. Uhr ermöglichen es, die An-
nehmlichkeiten der Region im
Anschluss zu genießen. Für die
Region bedeuten die Stuben-
berger Seefestspiele eine gran-
diose Aufwertung nicht nur in
kultureller sondern in gesamt
touristischer Hinsicht.  Über
15.000 Tickets im Vorverkauf,
zwei Sondertermine – Matineen
um 10 Uhr am 21. und 22. Juni –
für rund 4000 Mitglieder des
Österreichischen Seniorenbun-
des und insgesamt 15 reguläre,
absolut witterungsunabhängige
Aufführungstermine sprechen
für sich, für die Attraktivität der
Region und für die ungebroche-
ne Beliebtheit der Operette.
Wir freuen uns bereits jetzt auf
die Produktion 2013, für welche
Operette auch immer sich DI
Josef Schreiner in den nächsten
Wochen entscheiden wird —
und betreffend der drei Auffüh-
rungen am kommenden Wo-
chenende bleibt mir nur Karl
Farkas zu zitieren, der in den
20er Jahren erste Erfolge als
Operettentexter feierte:
„Schauen Sie sich das an!“

Mag. Herbert Kampl

Das

Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Mit dem eAMS-Konto erhalten Sie
Zugriff auf Ihre persönlichen AMS-
Daten, können direkt
mit uns in Verbindung treten und
die vielen Online-Services des
AMS über einen einzigen Zugang
nutzen.
Alle Personen mit Internetzugang,
die unabhängig von Zeit und Ort
direkt ihre persönlichen AMS-Da-
ten ansehen oder ändern wollen
und sämtliche AMS online-Services
nutzen möchten, können dieses An-
gebot nutzen.

Wie komme ich zum eAMS-Konto?
Fordern Sie Ihre Zugangsdaten te-
lefonisch oder per E-Mail in Ihrer
AMS-Geschäftsstelle an – Sie er-
halten diese mittels RSa-Brief.
Oder holen Sie sich Ihr eAMSKon-
to direkt in Ihrer AMS-Geschäfts-
stelle. Wenn Sie bereits FinanzOnli-
ne nutzen, registrieren Sie sich ein-
fach über diesen Zugang für Ihr
eAMS-Konto.

Was kann ich mit dem eAMS-Kon-
to machen?

• Sie können sich damit arbeitslos
melden und den Antrag auf Geldleis-
tungen (Arbeitslosengeld, Notstands-
hilfe)
online übermitteln und ersparen sich
damit den Weg zum AMS.
• Sie erhalten alle Informationen zu
Ihren finanziellen Leistungen und
Beihilfen (Mitteilungen, Bescheide)
direkt in Ihr eAMS-Konto zugestellt,
können Ihre Auszahlungsdaten einse-
hen und sich bei Bedarf eine Bezugs-
oder Vormerkzeitenbestätigung aus-
drucken.
• Vermittlungsvorschläge des AMS
erhalten Sie direkt in Ihr eAMS-Kon-
to. Darüber hinaus können Sie selbst
aktiv mit unseren Jobdatenbanken
(eJob-Room, Jobroboter) auf Jobsu-
che gehen.
• Nutzen Sie auch die Möglichkeit,
Ihre Eigenbewerbungen online zu
verwalten.
• Gestalten Sie Ihr Stelleninserat
selbst online mit, um sich möglichen
Arbeitgeber/innen noch attraktiver
präsentieren zu können.
• Sie können Änderungen Ihrer per-
sönlichen Daten wie Adresse, Tele-

fonnummer, E-Mail-Adresse, Aus-
zahlungsart oder Bankverbindung
selbst vornehmen.
• Eine Abmeldung oder Unterbre-
chung Ihrer Arbeitsuche (z.B. wegen
Krankenstand, Auslands- oder Kur-
aufenthalt) können Sie uns mittels
eAMS-Konto bekannt geben, ebenso
Ihre neuerliche Anmeldung zur Ar-
beitsuche.
• Erkundigen Sie sich über das Wei-
terbildungsangebot in unserer Weiter-
bildungsdatenbank. Haben Sie Inte-
resse
an einem Kurs, geben Sie das online
bekannt und beantragen dafür eine
Beihilfe.
• Durch die integrierte Nachrichten-
funktion in Ihrem eAMS-Konto sen-
den Sie E-Mails an das AMS und
empfangen auf gesichertem Weg E-
Mails vom AMS.
• Nehmen Sie Einsicht in die zwi-
schen Ihnen und dem AMS verein-
barten Schritte in Ihrer Betreuungs-
vereinbarung und in Ihre nächsten
Termine beim AMS. Auch wenn Sie
wieder eine Arbeit gefunden haben
bleibt Ihr eAMS-Konto weiterhin ak-

tiv. Für den Fall, dass Sie wieder ar-
beitslos werden sollten, können Sie
sich gleich nach neuen Stellen um-
schauen und online einen Antrag
auf Arbeitslosengeld stellen.

Alle Informationen zum eAMS-
Konto erhalten Sie auf unserer
Homepage unter www.ams.at oder
telefonisch bei der AMS-ServiceLi-
ne unter der Rufnummer Ihrer
AMS-Geschäftsstelle sowie persön-
lich bei Ihrer Beraterin/Ihrem Be-
rater.
Tipp: Eine Demo-Version zum
Ausprobieren finden Sie unter 
www.e-ams.at/eamslogin.html

Neues Service des AMS : Das E-AMS – Konto
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„Zirkusprinzessin“ begeistert noch drei Mal am Stubenbergsee
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den 8. Juli,
das eben-
falls tradi-
tionelle Ul-
richsfest der
FF Oberfei-
stritz, in des-
sen An-
schluss die
E h r u n g e n
ehemaliger
Gemeinderäte, der Maturanten
und Lehrlinge sowie der FF-
Kameraden und des Bauern-
bundes stattfinden. Beim Früh-
schoppen spielen die jungen
Steirerländer auf.
Das umfangreiche Programm
zeigt, dass Bgm. Franz Neuhold
auf seine Gemeinde zu Recht
stolz sein darf. Sämtliche Groß-
betriebe von den Naintscher
Talkumwerken bis zu Winkel-
bauer aber auch zahlreiche
Selbstvermarkter, Produkti-
onsbetriebe und Dienstleister
bis hin zu Künstlern und zur
Gastronomie machen beim Tag
der offenen Tür mit. Und die
Vereine sind in Feistritz ohne-
hin immer mit vollem Einsatz
dabei!

Mag. Herbert Kampl

rung auf den Zetz mit anschlie-
ßendem Geburtstagsfrühstück
am Wittgruberhof. Ab 12 Uhr
findet auf der Sportanlage
Hart ein Beachvolleyballtur-
nier statt mit anschließendem
Discoabend, bei dem drei weit
über die Gemeindegrenzen hi-
naus bekannte Feistritzer
Bands ordentlich Gas geben!
Und auch das traditionelle
Saubachfest, der alljährliche
große Künstlertreff in der Ge-
meinde Feistritz, ist heuer in
das Jubiläumsgeschehen inte-
griert. Um 17 Uhr eröffnet
Fritz Pumm den „Sautanz“,
und präsentiert damit das heu-
rige Saubach-Kunstwerk.
Und auch die Feistritztalbahn
macht am 7. Juli in Feistritz or-
dentlich Dampf: Um 11:30
bringt eine Gratisfahrt Festgäs-
te von Weiz nach Feistritz und
von 9 bis 16 Uhr gibt es regel-
mäßige Bummelzugfahrten
zwischen den beiden Feistritzer
Stationen, dem Hauptbahnhof
Oberfeistritz und dem West-
bahnhof Hart-Puch! 
Mit einem Gottesdienst in der
St. Ulrichs-Kirche am Külml
um 9 Uhr beginnt am Sonntag,

dinand Berger (1851-1925), der
ehemalige Viertelfeistritzer
Bgm. und LAbg. Ferdinand
Berger (1896-1977) sowie der
1896 in Oberfeistritz geborene
Hugo Dornhofer (+ 1977), der
als unbeugsamer politischer
Aktivist in seiner Wahlheimat
Heiligstadt in der ehemaligen
DDR zu einem Symbol des de-
mokratischen Widerstandes ge-
gen das kommunistische Re-
gime geworden ist, aber auch
der LR und NAbg. Josef Hol-
lersbacher (1879-1951), der von
1934 bis 1938 auch steir. LH-
Stv. war. Die Ausstellung mit
Biographiern und Fotoerinne-
rungen an diese vier Persön-
lichkeiten ist bis Ende August
zu sehen.
Der Samstag, der 7. Juli, be-
ginnt bereits um 4 Uhr früh mit
einer Sonnenaufgangswande-

Mit einem großen Fest, einem
Tag der offenen Tür in 12 Be-
trieben vom Selbstvermarkter
bis zum Großbetrieb feiert die
Gemeinde Feistritz ihr 60jähri-
ges Gemeindejubiläum. Und
auch die Veranstaltungen der
Gemeinde können sich sehen
lassen. Bereits am 4. Juni fand
eine Vernissage mit Werken al-
ler KünstlerInnen und Hobby-
malerInnen der Gemeinde
statt, die bis zum Ulrichsfest
am 8. Juli zu sehen sind.
Am Freitag, 6. Juli, findet um
19 Uhr im Rahmen eines klei-
nen Festaktes im Gemeinde-
saal die Präsentation einer
Ausstellung über vier Feistrit-
zer Persönlichkeiten statt, die
teils weit über die Gemeinbe-
grenzen hinaus gewirkt haben.
Gewürdigt werden der LAbg.
und Reichratsabgeordnete Fer-

60 Jahre Gemeinde Feistritz: Tag der offen Tür am 7. Juli

Programmübersicht 
am 7. Juli 2012
Bummelzug 11.30 Uhr Gratisfahrt von Weiz bis Oberfeistritz für Gäste des Festes in Feistritz

Bummelzugshuttle zwischen Oberfeistritz und Hart Puch
Abfahrt in OF: 09, 13 und 15 Uhr - Abfahrt in Hart Puch: 11, 14 und 16 Uhr

Traktortaxi mit dem „Wetten dass... Traktor“ Fahren Sie von Station zu Station mit dem Traktortaxi

Sonnenaufgangswanderung und Geburtstagsfrühstück 04h Abmarsch zur Sonnenaufgangswanderung
auf den Zetz – eine Bläsergruppe in den Morgen begleiten - mit anschließendem Geburtstagsfrühstück beim Wittgruberhof

Tag der Marille Ab 09 Uhr beim Obstbau Familie Berger, Trog 21, Feistritz. Verkostung der Marillenprodukte

Gasthaus Berger Mitzi Ab 11 Uhr gibt es Jubiliäumsschnitzel mit Kartoffelsalat um nur € 5,--

Bio Milchhof Feistritztal Bernhard Fink, Hart 40. Von 09 bis 14 Uhr Jogurt- und Käseverkostung. 
Kochbuchpräsentation von und mit Taliman E. Sluga

Liesl s Milchhof Fam. Stuhlhofer, Hart 43. Schauen, wo die Milch herkommt! Einblicke in die Landwirtschaft.

KFZ Ertl Eröffnung einer der modernsten Lackieranlagen Steiermarks. Musik: Birki s, Kinderhupfburg, Grillhend...

Firma Winkelbauer Von 9 bis 14 Uhr Tag der offenen Tür, Brennschneiden/Roboterschweißen/AXA Soraluce.

Bahnhof Hart Puch Schüler der HS Anger präsentieren ein Kunstprojekt. Bummelzugshuttle nach OF um 11, 14 und 16 Uhr

Stutenmilchgestüt – Töchterlehof Ab 10 Uhr Tag der offenen Tür

Die Glocke, Oberfeistritz 238, ab 12 Uhr Grillkotelettes um €  5,90. Ab 17 Uhr Armin Bachatz = Soundbaer

Möbel Derler… wir leben Möbel, von 11 bis 14 Uhr kocht für Sie Peter Kulmer vom Erlebnisgasthof Stixpeter. 

Werbegestaltung Wilfling Werbemittel zum Staunen auf dem Gelände beim Bahnhof Oberfeistritz und Ausstellung
der Bilder von Waltraud Wilfling bei Möbel Derler

Atelier Dobida Karl, Oberfeistritz 125, von 15 bis 17 Uhr offene Ateliertür

Atelier Grobbauer Hannes, Oberfeistritz 59, von 14 bis 16 Uhr offene Ateliertür

Saubach Um 17 Uhr findet ein Künstlertreff am Saubach in Oberfeistritz statt.

BikeShop Bernhard Schmuck, Oberfeistritz 98, 10 und 11 Uhr geführte E-Bike-Touren mit Karl Nistelberger. 
Voranmeldung bitte unter: 03175/3253

Ceramista Birgit Kohlhofer-Pieber, Oberfeistritz 167. Von 10 bis 15Uhr Ton modellieren mit Kindern.
Ausstellung der eigenen Produkte

Imerys Talc Oberfeistritz. 28 Werksführungen von 14 bis 16 Uhr. Talkschnitzen für die Kleinen von 14 bis 17 Uhr
Große Schauübung der FF Oberfeistritz und der FF Viertelfeistritz um 16Uhr

Kinderspielplatz in Oberfeistritz Ab 10 Uhr Kinder- und Familienfest

Beachvolleyballturnier 12 Uhr Sportanlage Hart. Anmeldeschluss ist der 25.6.; Nenngeld: €20,-; 4 Spielern/Team

Konzert Ab ca. 22 Uhr geht’s dann richtig ab mit der Gruppe Neodisco und Violent Key auf der Sportanlage in Hart

Vernissage im Gemeindeamt von und mit Künstlern aus der Gemeinde Feistritz  am 04. Juni 2012 um 19Uhr  -
die Ausstellung wird bis 08. Juli 2012 zu sehen sein.
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D i e  a k t u e l l e  J o u r n a l - M o d e l l - P r ä s e n t a t i o n

Wir laden alle interessierten Leserinnen und Leser
herzlich ein, sich bei einer Probefahrt persönlich

von den zahlreichen Vorzügen des neuen
Peugeot 4008 HDi zu überzeugen!

GLEISDORF • Bürgergasse 22 • Telefon 0 31 12 / 21 17

Obwohl der 4008 auf der Platt-
form seines Vorgängers 4007 ba-
siert, ist die Großkatze deutlich
geschrumpft. Durch kürzere
Überlänge vorne und hinten
wurden in der Länge 30 cm ein-
gespart. Der 2,67 m große Rad-
stand und die breite Spur wur-
den beibehalten, um den Insas-
sen ein geräumiges Platzange-
bot zu gewährleisten. Mit seinen
äußeren Abmessungen von 4,34
m Länge, 1,80 m Breite und 1,63
m  Höhe ist der 4008 ein sehr
vielfältiges Fahrzeug geworden.
Seine kompakte Größe und sein
großzügiges Raumangebot ma-
chen ihn zu einem besonders
agilen Alltagsfahrzeug, das nicht
nur im engen Stadtverkehr gut
zu rangieren , sondern ebenso
zu einem Ausflug ins Gelände
geeignet ist. Als SUV mit All-
radantrieb ergänzt er die reich-
haltige Peugeot-Modellpalette
um ein vielseitiges Fahrzeug mit
robust dynamischem Auftritt
aber moderatem Kraftstoffver-
brauch. So begnügt sich der Kö-
nig der Wüste 5,6 l/100 km der
115 PS-Motor sogar mit er-
staunlichen 4,9 l/100 km!

Schlüsselloser Zugang und Start
ermöglichen es, das Fahrzeug zu
öffnen und zu starten, ohne mit
Fernbedienung oder Schlüssel
hantieren zu müssen. Der Mo-
tor ist mit einem Stop&Startsys-

tem ausgestattet, das den Motor
bei Stopps automatisch abstellt
und auf diese Weise Kraftstoff-
verbrauch und Emissionen
deutlich reduziert, ohne dabei
Elektronik abzuschalten. So-
bald die Kupplung betätigt wird
– den 4008 gibt es nur mit manu-
ellem Sechsgangschaltgetriebe,
sowohl in der 115 als auch in der
150 PS-Moto-
risierung –
startet der Mo-
tor sofort wie-
der automa-
tisch.
Der elektro-
nisch gesteuer-
te Allradan-
trieb erlaubt
drei Betriebsmodi: Frontan-
trieb, permanenten Allradan-
trieb oder permanenten Allrad-
antrieb mit erhöhtem Kraftfluss
auf die Hinterachse.
Der Innenraum ist in edlem
schwarz gestaltet, präsentiert
sich dank des
großzüg igen
Panoramaglas-
daches mit seit-
licher LED-

Beleuchtung aber lichtdurchflu-
tet und freundlich hell. Eine
Durchreiche in der asymme-
trisch geteilt umklappbaren
Rücksitzlehne, die das Koffer-
raumvolumen von 416 l auf bis

zu 1167 l erwei-
tert, ermöglicht
den Transport
sperriger Gegen-
stände, ohne
mehr als einen
Sitzplatz zu op-

fern. In Verbin-
dung mit dem
Navigations-Pa-
ket gibt es eine
optionale Rück-
fahrkamera, die

das reversieren
wie auch das ein-
parken stark er-
leichtert und für
erhöhte Sicher-
heit sorgt. Die
rote Linie mar-

kiert einen Bereich ungefähr 50
cm hinter dem Fahrzeug, die
grüne Linie umfasst einen unge-
fähr 20 cm großen seitlichen Be-
reich.
Mit dem 150 PS starken HDi-
Aggregat natürlich in der Ab-
gasklasse Euro 5 ist der 4008 op-
timal motorisiert, die Großkatze
hängt lauffreudig am Gas, die
mächtigen Achtzehnzolltatzen
erweisen sich mit ausreichend
Gummi auf der Felge – 225/55
Niederquerschnittreifen –  als
wahre Samtpfoten. Fahrkom-
fort und Fahrleistungen – 198
km/h Höchstgeschwindigkeit
und eine Beschleunigung 11,5
sec. von null auf hundert – ent-
sprechen einer dynamischen Li-
mousine und mit dem Allradan-
trieb ist der 4008 nicht nur si-
cher unterwegs sondern auch
Sommer und Winter für alle
Eventualitäten gerüstet. 
Markante Leuchteinheiten in
Raubkatzenoptik verleihen
dem neuen Markenantlitz ein
freundliches aber souverän be-
stimmtes Auftreten. Die klare
Linienführung der dynamischen

Schnauze setzt
sich über die
Flanken fort zu
einem formvo-
lendeten Heck
mit einer weit-
ö f f n e n d e r
Heckklappe.

Peugeot 4008 1,8 HDi  150 FAP
Preis: ab 34.090,- • 1,6 HDi 115 PS FAP ab 31.090.-
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Saisonauftakt für die Schloss-
festspiele Stadl:  Ab 27. Juli wird
der Arkadenhof des Schlosses
wieder zur Operettenkulisse
Mit Carl Zellers Operette „Der
Vogelhändler“, einem der erfolg-
reichsten Werke dieses Genres
überhaupt, gehen die Schloss-
festspiele Stadl heuer im Som-
mer in ihr drittes Spieljahr und
bespielen, wie auch schon in den
Vorjahren, erneut den romanti-
schen Arkadenhof des Schlosses
Stadl. Das Wasserschloss Schloss
Stadl, gelegen zwischen den
Ortsgebieten von St. Ruprecht
und Mitterdorf an der Raab,
wurde 1540 vom Hof der Ritter
von Stadl zum Herrschaftssitz
ausgebaut und befindet sich seit
Mitte des 20sten Jahrhunderts
im Privatbesitz der Familie Kin-
sky, die es auch bewohnt. Im
Sommer 2009 öffnete Andreas
Kinsky erstmalig den traumhaf-
ten Arkadenhof des Schlosses
für die Operette „Das weiße
Rössl“. Aufgrund des großen Er-
folges der damaligen Freiluft-
Sommerfestspiele ist die Operet-
tenbühne im Schloss in den Som-
mermonaten Juli und August be-
reits zum fixen Bestandteil des
Kulturlebens der Region gewor-
den. Die Rittersäle, der Arka-
denhof und der herrliche
Schlosspark, in dem vor und
nach den Vorstellungen Weine
der Region, eine Buschen-
schankjause und süße Köstlich-
keiten angeboten werden und

der zum Lustwandeln einlädt,
bieten ein unvergessliches Am-
biente und den romantischen
Rahmen für die Aufführungen
der Schlossfestspiele.
Christoph Sommersguter, der als
gebürtiger Weizer auch heuer
wieder für die Gesamtleitung
der Schlossfestspiele zuständig
ist, konnte wieder junge Büh-
nenprofis für die Rollen der So-
listen und Solistinnen gewinnen:
Die Rolle der Briefchristl wird
gesungen von Katrin Fuchs, u.a.
bekannt durch ihre Eliza Doo-
little in „My Fair Lady“ bei den
Seefestspielen Mörbisch 2009,
für die Partie des Vogelhändlers
konnte Andreas Sauerzapf, En-
semblemitglied der Staatsope-
rette Dresden, gewonnen wer-
den. Dafür, dass zwischen diesen
beiden Darstellern die Herzen
auf der Bühne fliegen, kann ga-
rantiert werden, sind sie doch
auch schon privat ein Paar – ei-
nem happy End zwischen der
Christel von der Post und dem
Tiroler Vogelhändler im Arka-
denhof des Schlosses Stadl steht
somit rein gar nichts mehr im
Weg. Aber auch für Unterstüt-
zung aus der Region ist wieder
gesorgt: Michaela Loder verkör-
pert die Rolle der Wirtin Nebel,
Erich Frischenschlager ist als Vi-
zebürgermeister vertreten – bei-
des Ensemblemitglieder der ers-
ten Stunde, schon im „Weißen
Rössl“ im Sommer 2009 waren
Sie auf der Bühne der Schloss-

festspiele im Einsatz und sind
mit Begeisterung und Spaß da-
bei.
Tickets für die Schlossfestspiele
Stadl gibt es beim Gemeindeamt
Mitterdorf/Raab, via Ticket-Hot-
line unter 0680/5574449 (MO bis
FR von 8 bis 12 Uhr), online be-
stellbar auf www.schlossfestspie-
lestadl.at sowie bei allen Raiffei-
senbanken und bei ÖTICKET.
Oder Sie gewinnen zwei Karten
bei uns, denn der Veranstalter
hat uns freundlicherweise 2 x 2
Karten Der Kategorie 3 zur Ver-
losung unter unseren Leserinnen
und Lesern zur Verfügung ge-
stellt. Die ersten 2 SMS mit dem
KW „Vogelhändler“ (Name und
Telefonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Dienstag, den
10.7. zwischen 15.00 und 15.15

Uhr unter 0664/1805833 eintref-
fen, gewinnen je zwei Karten für
einen Aufführungstermin freier
Wahl. Die Gewinner werden per
SMS verständigt, die Karten sind
zur Abholung auf die Namen der
Gewinner an der Abendkasse
hinterlegt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!
Der Tourismusverband Weiz
stellt an Veranstaltungstagen ei-
nen gratis Shuttlebus von Weiz
nach Stadl und retour zur Verfü-
gung – Anmeldung hierzu unter
03172 2319660 erforderlich. Bei
Schlechtwetter findet die Veran-
staltung im Kunsthaus Weiz statt.
Premiere: 27. Juli 2012
Folgevorstellungen: 28.07, 3.08,
4.08, 11.08, 12.08; Vorstellungsbe-
ginn jeweils um 20.30 Uhr

Ab. 27. Juli: „Der Vogelhändler“ auf Schloss Stadl

www.peugeot.at

1) Aktion gültig für Privatkunden bei Neuwagenkauf und Eintausch eines Gebrauchtwagens vom 01.06.– 31.08.2012. Nicht mit anderen 
Aktionen kumulierbar. Die Ersparnis setzt sich zusammen aus Cash-Bonus und bis zu € 1.500,– Umwelt-Bonus. * 2 Jahre Garantieverlängerung zusätzlich zu 2 Jahren 
Herstellergarantie. 48 Monate, 60.000 km gültig nur bei Finanzierung über die Peugeot Bank, ausgenommen Peugeot 107, 206+. Außerdem ausgenommen 508 und 
508 SW, da bei diesen beiden Modellen die 2 Jahre Garantieverlängerung bereits im Kaufpreis inkludiert ist. Peugeot Bank ist ein Service der Banque PSA Finance 
Niederlassung Österreich. Änderungen sowie Satz- und Druckfehler vorbehalten. Details bei Ihrem Peugeot Händlerpartner.

VOM 01.06. BIS 31.08.2012

NUR JETZT BIS ZU 

€ 5.500,– SPAREN
GÜLTIG FÜR ALLE PKW MODELLE
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Am 11. Juni fand im W.E.I.Z.,
dem Weizer Innovationszen-
trum“ der Spatenstich zum
mittlerweile bereits vierten
Gebäude des erfolgreichen
Forschungskomplexes statt.
GF DI Franz Kern moderierte
die Spatenstichfeier, zu der
auch LR. Mag. Kristina Edlin-
ger-Ploder nach Weiz gekom-
men war. Sie freute sich in ih-

ren Grußworten darüber, das
aus dem ersten Impuls vor
rund 10 Jahren  etwas derart
großes hervorgegangen ist. Da-
mals war es der politische Wil-
le, das Joanneum Research mit
der Forschung ins Land hinaus
zu tragen und die Saat von da-
mals sei hervorragend aufge-
gangen. Weiz IV wird aus-
schließlich vom Joanneum Re-
search als Mieter zur Erweite-
rung des Institutes MATERI-
ALS genutzt werden und wird
speziell für Forschungszwecke
im Bereich Oberflächentech-
nologie und Photonik errich-
tet.
Generalplaner Arch. DI Jo-
hann Obereder von der Weizer
A+ ZT GmbH präsentierte die
architektonischen Eckdaten.
Das geplante Forschungsge-
bäude besteht aus einem 3-ge-
schossigen, unterkellerten
Baukörper mit einem ausge-
bauten Dachraum, der als
Technikzentrale fungiert. Das
Kellergeschoß ist mit einem
Kollektorgang verbunden mit
dem Haus Franz-Pichler-Stra-
ße 32 (W.E.I.Z. II).
Über das Stiegenhaus mit be-
gleitendem Lift, der vom Kel-
ler bis ins 2. Obergeschoß
reicht, gelangt man in die La-
borräume im Erdgeschoss und
in die Labor- und Büroräume
im 1. und 2. Obergeschoß. Das
Gebäude wird in Massivbau-
weise (Stahlbetonplattende-
cken, gemauerte bzw. betonier-
te Wände und Stützen) mit au-
ßen liegendem Vollwärme-
schutz (eingefärbte Putzfassa-
de) ausgeführt. Das Dachge-

schoss wird in Holzbauweise
errichtet, die Dacheindeckung
ist ein graues Foliendach, des-
sen Südseite mit PV- Elemen-
ten belegt werden soll. Der
nördliche Teil des Daches wird
als bekiestes Flachdach ausge-
führt. Alle WC-Räume sind
Behinderten gerecht geplant.
Es werden 17 Abstellplätze für
PKW, davon 2 Behinderten ge-
recht, errichtet.
Bei maximaler Belegung kön-
nen durch den Neubau weitere
30 Arbeitsplätze am Standort
W.E.I.Z. entstehen. Interessan-
terweise sind alle vier energie-
optimierten Gebäude in völlig
unterschiedlicher Bauweise er-
richtet. War W.E.I.Z. I seiner-
zeit das erste Bürohaus Öster-
reichs in Passivbauweise, so
wird auch W.E.I.Z. IV mit Pas-
sivhaushülle, Fernwärmever-
sorgung und Photovoltaik für
die benötigte Elektrizität als
annähernd energieautarkes
Gebäude errichtet.
Die JOANNEUM RE-
SEARCH ist eine der größten
außeruniversitären For-
schungseinrichtungen Öster-
reichs und engagiert sich mit
rund 450 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern in den Bereichen
MATERIALS, HEALTH, DI-
GITAL, RESOURCES und
POLICIES. Weiz als Haupt-
standort des Institutes Materi-
als für Oberflächentechnolo-
gien und Photonik soll mit der
Errichtung des neuen For-
schungsgebäudes W.E.I.Z. IV
weiter ausgebaut werden. Die
Gründung des Institutes er-
folgte im Jahr 1999 mit 4 Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern,
heute sind am Institutsstandort
Weiz bereits 35 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter tätig. Zu-
künftig werden mit dem neuen
Forschungsgebäude rund 15
neue hochqualifizierte Arbeits-
plätze mit exzellenter For-
schungsinfrastruktur geschaf-
fen. Mit der NanoTecCenter
Weiz GmbH, im Eigentum der
JOANNEUM RESEARCH
und der Technischen Universi-
tät Graz, wurde ergänzend zu
MATERIALS ein weiterer
Schwerpunkt im Nanotechno-
logiebereich geschaffen.
Insgesamt ist es somit gelun-
gen, mit rund 70 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern in Weiz
einen international sichtbaren
Forschungsstandort im Bereich
der Spitzentechnologie zu
etablieren und damit die Wirt-
schaftsunternehmen in der Re-
gion nachhaltig in ihrer Ent-
wicklung und Wettbewerbsfä-
higkeit zu unterstützen.
Der Weizer Bgm. Erwin Eg-
genreich betonte die wesentli-
che Rolle der Stadt Weiz, die
unter Bgm. Helmut Kienreich
die Voraussetzungen für den
Erfolg des Innovationszen-
trums geschaffen hat. Als Kind
habe er Weiz als ELIN-Stadt
erlebt, heute ist sie eine Stadt
der Forschung und Innovation.
W.E.I.Z. V stünde nichts im
Wege, Grundstücke seien noch
vorhanden, und „rauchende
Köpfe schaffen mehr Wohl-
stand als rauchende Schlote“,
so Bgm. Erwin Eggenreich.
Für den  harmonischen  Rah-
men der Spatenstichfeier sorg-
te das Kinderblasorchester der
Musikschule Weiz, was Joan-
neum Research-GF Univ.-
Prof. DI DR Wolfgang Pribyl,
MBA, wiederum als ein beson-
ders schönes Symbol für die
Zukunftsorientierung von For-
schung empfand, und für den
kulinarischen Ausklang das
Catering der Fachschule Naas.

Mag. Herbert Kampl

Weiz feierte Spatenstich zu W.E.I.Z. IVJunge ÖVP

Tel. 0664/5132227
mail@florian-braunstein.at
www.florian-braunstein.at

Alles spricht und schreibt derzeit
über direkte Demokratie, viele
schauen dabei in die SCHWEIZ.
Ich freue mich, dass unser Staatsse-
kretär und JVP-Chef Sebastian
Kurz für dieses Thema bereits so
viel Unterstützung sammeln konn-
te, haben wir - die JVP Weiz - doch
vieles aus unserem Programm „Die
Demokratie, die wir meinen“ (zu
finden auf www.florian-braun-
stein.at) einbringen können.
Österreich sollte in der Mitsprache
der Bürger zu einem Vorzeige-Land
werden. Das können wir erreichen,
wenn wir die Möglichkeiten der
modernen Medien nutzen. In mei-
ner Jus-Diplomarbeit widme ich
mich gerade dem Open Govern-
ment. (=Bürgerpartizipation über
Online-Plattformen.) Hier geht es
vor allem um drei Dinge:
1. Transparenz
„Sonnenlicht ist das beste Desin-
fektionsmittel“, gerade beim Staat
und bei der Arbeit von Politikern.
2. Bürgerbeteiligung
Die Politik muss zugeben, mit den
üblichen Denkmustern die großen
Probleme unserer immer komple-
xer gewordenen Zeit alleine nicht
lösen zu können. Wie man derzeit
sieht, kann sie das ja nicht mal in
unserem kleinen Land Österreich.
Daher müssen wir das gesamte in
unserer Gesellschaft vorhandene
Wissen nutzen.
3. Zusammenarbeit
Wenn erst mal die Bereitschaft da
ist und der letzte Alleinherrscher
vertrieben ist, können wir engagier-
ten Bürger durch innovative Werk-
zeuge in Teams für unser Land ar-
beiten. Durch die übersichtliche
Darstellung auf diesen Online-
Plattformen kann man sich dann
noch schneller positiv ergänzen und
Fehler ausbessern.
Wenn wir unseren Staat aufma-
chen, wenn wir Bürger uns erheben,
wenn wir gemeinsam an einem
Strang ziehen, werden wir in einem
blühenden Österreich und einem
geeinten Europa leben können.
Und dann wird man sich vielleicht
einmal in der Schweiz überlegen,
was man sich von den Österrei-
chern abschaut!

Liebe Grüße,
Florian Braunstein

P.S.: Wahnsinn, wie viele Leser mich
nach meiner letzten Kolumne
(„Keine Kinder = Keine Zukunft“)
auf meine persönlichen Kinderplä-
ne angesprochen haben. Anschei-
nend werden meine Zeilen hier
sehr genau gelesen... ;)

Open Government.
Alle Macht geht
vom Volk aus.

Florian
Braunstein
Bezirksobmann der
JVP Weiz
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Die Energieregion Weiz-Gleis-
dorf setzt verstärkt auf E-Mobi-
lität und startet gemeinsam mit
Europcar und gfa einen kosten-
günstigen E-Autoverleih für
Unternehmerinnen und Unter-
nehmer in der Region. Am 5. Ju-
ni wurde das Projekt in Weiz
von Obmann Bgm. Christoph
Stark, Obmann.Stv. Bgm. Erwin
Eggenreich und GF Dr. Iris Ab-
senger-Helmli gemeinsam mit
Mag. Erich Windisch, Geschäfts-
führer von EUROPCAR Öster-
reich, und Isabella Braunstein,
Gesellschafterin der des regio-
nales Beratungsunternehmens
gfa-consulting GmbH vorge-
stellt. 
Ab sofort stehen über EUROP-
CAR zwei Mitsubishi i-MiEV
zur Verfügung, die zu erschwing-
lichen Preisen von Unterneh-
men längerfristig ausgeborgt
werden können, um zu testen,
ob beispielsweise die Reichwei-
te für ihr individuelles Mobili-
tätsverhalten ausreichend ist. 
Mit dem „Schnupperangebot
für 1 Woche“ fährt man beson-
ders günstig. Das sind 7 Tage
spritziger Fahrspaß - ohne Ab-
gase und Lärm - für nur 100,-

Euro. Dieses Angebot wird
durch eine EU-Leader Förde-
rung durch das Bundesministe-
rium für Wirtschaft ermöglicht.
Für Privatpersonen gibt es
ebenfalls ein „Angebots-Zu-
ckerl“. Mit einer 25%-igen Er-
mäßigung auf die Tagesmiete,
kann ein E-Auto für 37,00 Euro
für einen Tag entliehen werden.
Und unter allen FahrerInnen
dieser 3-Monats-Aktion, die der
Energieregion einen ausgefüll-
ten Fragebogen zukommen las-
sen, werden weitere 2 Wochen
Fahrspaß mit dem E-Fahrzeug
verlost. Die Verlosung findet am
31. August statt.
Die E-Fahrzeuge sollen im Rah-
men dieses Projekts ihre All-
tagstauglichkeit beweisen und
ein Umdenken in der Bevölke-
rung bewirken.
Die Übergabe und Rücknahme
der E-Autos erfolgt durch die
gfa consulting gmbh in 8160
Weiz, Franz-Bruckner-Gasse 15
von Montag bis Freitag in der
Zeit von 8 – 17 Uhr. Wer ein Au-
to mieten möchte, ruft einfach
unter der Telefonnummer
03172/93080 bei der gfa an, und
reserviert einen der beiden Mit-

subishi i-MiEV. Die Mietpreise
betragen € 4,80 pro Stunde, €
49,00 pro Tag, € 225,00 pro Wo-
che (5 Tage) bzw. € 285,00 für 7
Tage (hier gibt es das Schnup-
perangebot für Unternehmen
um € 100,00 pro Woche), €
89,00  pro Wochenende und €
1.200,00 pro Monat.
Erster Mieter eines E-Autos ist
der Weizer Arzt Dr. Herbert
Ederer, der außerdem eine drit-
te Woche für das Gewinnspiel
sponsert. Dr. Ederer beschäftigt
sich seit 1989 mit alternativen
Energielösungen für seinen per-
sönlichen Gebrauch von der
Hackschnitzelheizung bis hin
zur Solaranlage und könnte sich
den Erwerb eines E-Autos als

Die Energieregion fährt ab • E-Car-Verleih gestartet!

Die Homöopathie beurteilt eine Krank-
heit nicht ausschließlich nach medizini-
schen Kriterien, also etwa einen Husten
nicht nur nach Intensität, Schmerzen
und Farbe des Auswurfs. Der Homöo-
path interessiert sich vor allem auch für
die Umstände, unter denen die Sympto-
me sich zeigen. Diese Umstände oder
Bedingungen bezeichnet die Homöopa-
thie als Modalitäten. Sie geben beispiels-
weise Auskunft, wodurch und wann
Symptome auftreten, wodurch sie sich
verbessern oder verschlechtern. Modali-
täten beziehen sich unter anderem auf
Tageszeiten, Lebensabschnitte, Örtlich-
keiten, Gemütsverfassungen oder auch

bestimmte Bewegungsabläufe. Die Ho-
möopathie ist eine ganzheitliche und
sanfte Heilmethode, bei der die Patien-
ten, vom Säugling bis zum alten Men-
schen, als Ganzes im Vordergrund ste-
hen. Kinder bringen jedoch normaler-
weise nicht die Geduld für eine so aus-
führliche Befragung mit, wie sie für diese
Anamnese erforderlich ist. Kleinkinder
sind zur Beantwortung der differenzier-
ten Fragen nicht in der Lage. Daher ist es
wichtig, dass ein Erwachsener ein Kind
aufmerksam beobachtet, um dem be-
handelnden Arzt die nötigen Informatio-
nen zu geben, damit dieser auf die rich-
tige Arznei schließen kann.

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at

Zweitauto für Hausbesuche vor-
stellen.
Einig war man sich im Rahmen
der Präsentation, dass die Tech-
nologie zur E-Mobilität bereits
alltagstauglich ist, dass es zur
Durchsetzung derselben jedoch
der entsprechenden Infrastruk-
tur, sprich ausreichend Ladesta-
tionen im öffentlichen Ver-
kehrsraum, bedarf, denn, wie
Mag. Erich Windisch betonte,
sind 80 % Kapazität mit
Schnellladestationen innerhalb
von 20 Minuten Ladedauer
möglich, und so lange macht
bald jemand auf der Autobahn
Pause, bloß kostet eine solche
Ladestation rund 60.000.- Euro. 

Mag. Herbert Kampl
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Anlässlich des Umbaus der
Evangelischen Kirche in
Weiz führte Axel Dobro-
wolny ein Interview mit Ku-
ratorin Brigitte Luschnigg,

S c h a t z -
m e i s t e r
H e l m u t
Schemeth,
Frau Vi-
k a r i n
A l e x a n -
dra Klatt
und dem
W e i z e r
Architek-
t e n 
R e i n e r
Schmid.

A.D.: Die Evangelische Kir-
che wurde einem Umbau un-
terzogen - wodurch wurde
dieser notwendig?

Brigitte Luschnigg.: Die Ge-

meindeverantwor t l ichen
haben die ersparten Mittel in-
vestiert, um das verwinkelte
Konstrukt einzelner Zimmer
aus den 50er-Jahren des ver-
gangenen Jahrhunderts in ein
modernes, freundliches Ge-
bäude umzubauen. Nachdem
wir einen ausgezeichneten Ar-
chitekten in der Kirchenge-
meinde haben, hat sich das
angeboten.

A.D.: Als wichtigste Vertreter
des Presbyteriums sind Sie
für die weltlichen Geschicke
der Kirche verantwortlich.
Welche Überlegungen gin-
gen dieser Entscheidung
voraus?

B.L.: Das Pfarrzentrum wurde
nach den Möglichkeiten, die
vor etwa 20 Jahren zur Verfü-
gung standen, so weit umge-
baut, dass die Räumlichkeiten
für die Gemeinde nutzbar
waren. Vorher waren es Wohn-
räume des Pfarrers.
Nach dem Umbau der Kirche
und des Altarraumes im ver-
gangenen Jahr widmeten wir
uns jetzt dem Gemeindezen-
trum.
Bisher gab es zwei Eingänge,
jeweils mit Stufen, und zwei

Gänge - bei ca. 70 m2 ist das
unrentabel und nicht zeitge-
mäß gewesen.

A.D.: Lässt sich so ein
Umbau so leicht finanzie-
ren?

Helmut Schemeth: Der
Umbau wurde aus dem außer-
ordentlichen Budget durch
den Verkauf eines Teiles des
Pfarrgrundstückes finanziert.
Das Entgegenkommen des
planenden Architekten und
dessen Blick auf die Einhal-
tung der Gesamtkosten war
für uns als kleine evangelische
Gemeinde sehr wichtig.

A.D.: Wie ist Ihr Zugang zur
Evangelischen Kirche in
Weiz - was hat Ihnen den
Planungsauftrag beschert?

Reiner Schmid: Ich selbst bin
vor über 3 Jahren zugezogen
und als Gemeindemitglied
ergab es sich in Gesprächen
mit der Kuratorin, dass der
Bedarf einer architektonischen
Überarbeitung im Detail ange-
sprochen wurde. Aus Zeit-
gründen wurde als erstes nur
die Kirche gemacht und in

einem zweiten Schritt das so-
genannte Pfarr- & Kommuni-
kationszentrum neu und
zeitgemäß umgestaltet.

B.L.: Uns hat spontan alles
sehr gut zugesagt, die Vor-
schläge von Architekt Schmid
haben sich auch im extra für
solche Zwecke gegründeten
Bau-Ausschuss gegenüber an-
deren Mitbewerbsvorschlägen
durchgesetzt.

R.S.: Wenn man sieht, was
hier möglich war - in Bezug
auf grüner Teppich und Mobi-
liar im Altarraum, das Freile-
gen der Betondecke im
Pfarrzentrum; die Verwen-
dung solch archaische Mate-
rialien in diesem Kontext - das
ist beeindruckend und zeigt,
wie offen die Geisteshaltung
der Entscheidungsträger ist.
Ich bin grundsätzlich nicht
davon ausgegangen, als ich
mit meinen Glasmustern, dem
Teppichvorschlag und anderen
Ideen gekommen bin, dass
diese uneingeschränkte Zu-
stimmung erfahren und habe
diese Wahl als sehr mutig
empfunden und freue mich,
dass in diesem Kontext gerade

Evangelische Kirche in Weiz erstrahlt in neuem G
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diese Dinge angenommen
wurden.

B.L.: Auch der Superinten-
dential-Ausschuß, der viele
Kirchen kennt, zeigte sich be-
geistert von der Neugestal-
tung.

A.D.: Was sind die bedeu-
tendsten baulichen bzw. ar-
c h i t e k t o n i s c h e n
Erneuerungen bzw. Verän-
derungen?

B.L.: In der Kirche sind das
der Altarraum und die Be-
leuchtung, im Pfarrzentrum

ist es die Schaffung weniger
großer multifunktionaler
Räume (aus mehreren zuvor
sehr kleinen schwer zugängli-
chen Räumen). Alles nunmehr
auch barrierefrei, was für die
Nutzer sehr wichtig ist.
Für diese Räume, die teilweise
auch fremd genutzt werden,
wurde somit nicht nur archi-
tektonisch, funktional und op-
tisch eine Bereicherung
erzeugt, sondern auch hin-
sichtlich der Barrierefreiheit.

A.D.: Wie ist Ihr persönli-
ches Verhältnis zum Glau-

ben und zur Kirche?

R.S.: Zur evangelischen Kir-
che - seit ich hier arbeite und
auch Gottesdienste besucht
habe - viel besser als in der
Vergangenheit. Ich war bei
einem Gottesdienst und
dachte, da muss man hin auch
wenn man ungläubig ist, weil
es inspiriert, motiviert und
gleichzeitig beruhigt...und ge-
rade in der heutigen Zeit, wo
man mit Abwanderungen und
Nachwuchsproblemen zu
kämpfen hat, ist das äußerst
wichtig.

A.D.: Wie nehmen die Seelen
(so nennt man die Gläubi-
gen auch im Kirchen-Jar-
gon) der Evangelischen
Kirche in Weiz den Umbau
auf?

B.L.: Sehr interessiert und be-
geistert.

A.D.: Wurden die Räumlich-
keiten bereits offiziell eröff-
net?

H.S.: Nein, die offizielle Er-
öffnung findet am Sonntag,
den 16.9., ab 10 Uhr mit

einem Gottesdienst und einem
anschließenden Empfang mit
offiziellen Vertretern seitens
Gemeinde und Bezirk statt.

A.D.: Wie haben sich die am
Bau beteiligten Firmen enga-
giert?

R.S.: Etwas, wovon man nor-
malerweise ausgehen sollte,
was aber nicht immer auf Bau-
stellen üblich ist, war hier der
Fall: Die beteiligten Firmen
waren sehr verlässlich, pünkt-
lich und haben außergewöhn-
lich sauber gearbeitet und
auch flexibel auf die Kunden-
wünsche reagiert.

A.D.: Wenn man die Neuge-
staltung betrachtet und die
alten Räumlichkeiten
kannte, nimmt man an, dass
zig-tausende Euro investiert
wurden?

H.S. & R.S.: Nach dem jetzi-
gen Stand der Dinge - sämtli-
che Installationen (Elektro-
und Wasser- sowie die Elek-

trohauptzuleitung von außen,
weil sie nicht mehr zeitgemäß
war) wurden erneuert. Wir
sind also quasi von einem
Rohbau ausgegangen und
somit hält sich die Investition
mit unter 1000 EUR pro m2

netto in einem ganz normalen
Rahmen.

A.D.: Vielen Dank für das Ge-
spräch!

Glanz - bereichert um architektonische Finessen 



aber auch
W K O -
Ö s t e r -
reich-Präs.
Christoph
Leitl, sowie
zahlreiche Un-
ternehmer und
G e s c h ä f t s -
freunde aus
Weiz, aber
auch aus ganz
Österreich und
aller Welt, um
nur einige zu nennen.
Für die jungen Geschäftsführer
Mag. Christian und Georg

Knill, die den
Umsatz in den
letzten zehn

Jahren  – und damit das, was in
290 Jahren davor aufgebaut
worden ist – verdoppelt haben,

18 Juli 2012

Unzählige Besucher nutzten
die Gelegenheit, den rund 100
Athleten im Rahmen der
Österreichischen Staatsmeis-
terschaften im Vorstiegsklet-
tern am 16. Juni genau auf die
Finger zu schauen. Die 19-jäh-
rige ehemalige Weizerin und
nun wieder in der Steiermark
wohnhafte Athletin Johanna
Ernst holte ihren vierten
Staatsmeistertitel. Sie hat in ih-
rer Karriere schon eine un-
glaubliche Siegesserie hinge-
legt. Europameisterin Vorstieg
2008, Weltcupsiegerin Vorstieg
2008, Weltmeisterin Vorstieg
2009, Weltcupsiegerin Vorstieg
2009, Vizeweltmeisterin Vor-
stieg 2010, 2 Weltcupsiege Vor-
stieg 2011. Im Jahr 2009 war sie

die jüngste Weltmeisterin in
der Geschichte des Kletter-
sports.

Die Betreiber des City Adventure
Center in Graz – eine der besten
Kletterhallen in Österreich - Wiki
Obmann Bernhard Ederer und
Mag. Harry Kühschweiger freuten
sich mit Johanna Ernst!

Österreichische Staatsmeis-
terschaften im Klettern 

KK

Mit einem großen Fest und ei-
nem Tag der offenen Tür feier-
te die Knill-Holding am 2. Juni
am Firmengelände in Weiz ihr
300jähriges Jubiläum. Gleich-
zeitig wurde auch das neuge-
staltete Betriebsmuseum
„die Klingenschmiede“,
das die Geschicke des
Weizer Traditionsun-
ternehmens vom
Hammerwerk bis hin
zum modernen Kon-
zern dokumentiert, er-

öffnet und von Bischof Dr.
Egon Kapellari gesegnet.
Für den musikalischen Rah-
men der Festveranstaltung
sorgte die ELIN Stadtkapelle
Weiz, durch das Programm
führte ORF-Moderator Ger-
not Frischenschlager, und unter
den Ehrengästen waren NAbg.
Mag. Michael Schickhofer, LR
Dr. Christian Buchmann, der
Weizer Bgm. Erwin Eggen-
reich sowie zahlreiche Bürger-
meister der Weizer Umlandge-
meinden, WKO-Stmk.-Präs.
Ing. Josef Herk mit Stv.
KommR. Benedikt Bittmann,

aber auch für ihren Vater Gun-
ther Knill, der die Mosdorfer
GmbH zur heutigen internatio-
nal bedeutsamen Knill Gruppe
geformt hat, gab es zahlreiche
Geschenke, so stellte sich etwa

die Industriellenvereini-
gung mit dem Faksimile

eines Kepler-Briefes
ein, in dem die Funkti-
onsweise eines damals
innovativen Telesko-
pes beschrieben wird
– ein Geschenk, das

den Weitblick des Unterneh-
mens würdigt und zugleich sei-
ne lange erfolgreiche Tradition
symbolisiert – und die WKO
Österreich überreichte eine
Büste Erzherzog Johanns.
Für die Besucher gab es neben
der Besichtigung des Museums
die Klingenschmiede auch
Hubschrauberrundflüge, Mos-
dorfer Erlebnistouren durch
die Produktionsstätten und für
die Kinder zahlreiche Attrak-
tionen vom Rodeo über Hüpf-
burg und Kletterturm bis hin
zum Schminken und Basteln.

Mag. Herbert Kampl

300 Jahre Mosdorfer • Museumseröffnung & Volksfest

Der Sommer im eigenen Gar-
ten ist Urlaubsgenuss pur. Grä-
ser in ihrer bunten Vielfalt eig-
nen sich besonders für sonnig,
heisse Standorte. Hochwüchsi-
ge Chinaschilf-Sorten, reichblü-
hende Lampenputzergräser
oder leuchtend rote Blutgräser
setzen luftig-grazile Gartenak-
zente. Hortensien hingegen lie-
ben halbschattige und feuchtere
Lagen. Als üppige Solitärpflan-
ze in Einzelstellung oder in
Gruppen zusammengepflanzt,
Hortensien sind verlässliche
Sommerblüher – vor allem die
Rispenhortensien und die ball-
förmige Neuzüchtung „Endless
Summer“.  
Natürlich erfreuen die herrlich
blühenden Rosen den ganzen

Sommer lang. Als Geschenk für
Hochzeiten, Geburtstage, Grill-
partys – passend dekoriert –
sind sie das ideale Sommerge-
schenk! Summer Feeling – Wo-
chenangebote unter:
www.hoefler.at
Sommeröffnungszeiten ab 9. Ju-
li: Montag – Freitag   8 – 12  &
13 – 18 Uhr.   Samstags 7.30 – 12
Uhr. Ausserhalb der Öffnungs-
zeiten ist der Schaugarten zur
Besichtigung geöffnet.

Summer Feeling beim höf-
ler in Puch
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Das Mittwochtheater hat Pau-
se, am 18. Juli beginnt auf der
Brandlucken die Freilichtsai-
son des Huabn-Theaters, heuer
mit „Der Widerspenstigen
Zähmung“, einem Shake-
speare-Klassiker, den Sigmut
Wratschgo für
das rurale Am-
biente der
Brandlucken
speziell bear-
beitet hat.
Der Besitzer
des Gasthauses
„Zur schönen
Aussicht“ hat

zwei Töchter, wie sie unter-
schiedlicher nicht sein könn-
ten. Die ältere ist äußerst flei-
ßig und geschickt, führt das
Gasthaus mitsamt Greißlerei
und Handwerksladen und hält
auch die dazugehörende Land-
wirtschaft mit Wäldern und Al-
men in Schuss. Sie hat nur ei-
nen Fehler: Sie ist herrschsüch-
tig, unnahbar, eine richtige
„Zwiderwurzen“, wie der Stei-
rer so treffend sagt, besonders
herb ist sie heiratswilligen
Männern gegenüber.
Die zweite Tochter ist lieblich,
hübsch, charmant und weiß
sich recht zu benehmen, aber
sie ist eben nicht so tüchtig. Sie
kann sich über mehrere Vereh-
rer freuen, während die Män-
ner bei Anblick der älteren
Tochter eher das Weite suchen.
Nun möchte aber der Vater der
älteren Tochter die Weiterfüh-

rung des ansehnlichen Be-
triebes übergeben, aller-
dings sollte sie auch heira-
ten.
Da greift er zu einer List:
So lange die Ältere nicht

verheiratet ist,
darf auch die
Jüngere nicht
heiraten. Nun
v e r b ü n d e n
sich die Lie-
beswerber der
jüngeren Toch-
ter, um für die
ältere einen

Freier zu finden. Schließlich ge-
lingt dies und der Zuschauer
darf dabei sein, wenn der seine
„Widerspenstige“ zähmt. –
Nicht zur Nachahmung emp-
fohlen!
Viel Wortwitz und pointierte
Regionalbezüge garantieren
einem unterhaltsamen Abend.
Bei der Premiere am 18. Juli ist
das Publikum im Anschluss an
die Aufführung wieder zur ge-
meinsamen Premierenfeier mit
den Darstellern und einem
opulenten Buffet eingeladen. 
Wer dieses einzigartige Thea-
terereignis nicht verpassen
möchte, sollte sich unbedingt
rasch Karten sichern oder bei
uns gewinnen, denn der Veran-
stalter hat uns freundlicherwei-
se 5x2 Karten zur Verlosung
unter unseren Leserinnen und
Lesern zur Verfügung gestellt.
Die ersten 5  SMS mit dem KW

„ H u a b n “
(Name und
Telefonnum-
mer nicht ver-
gessen!!!), die
am Montag,
den 9.7. zwi-
schen 15.00
und 15.15
Uhr unter
0664/1805833

eintreffen, gewinnen je zwei
Karten. Die Gewinner werden
per SMS verständigt, die Kar-
ten sind zur Abholung auf die

Namen der Gewinner an der
Abendkasse hinterlegt. Die
Karten gelten für einen belie-
bigen Aufführungstermin
(auch Premiere),  um Platzre-
servierung unter 0664/5241616
wird jedoch dringend ersucht!
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Viel Glück und gute Un-
terhaltung!

Mag. Herbert Kampl
Kartenreservierungen und
Wetterinfo unter 0664/5241616,
weitere Infos auf
www.huabn-theater.at

Auch heuer gibt es wieder Thea-
ter im Park von St. Ruprecht.
Die Theatergruppe des  FC DO-
NALD bringt das Stück „Ver-
rückte haben's auch nicht
leicht“ von Bernd Spehling.
Nach den Erfolgen der letzten
Jahre kann man sich wieder auf
lockere Unterhaltung freuen,
der gepflegte Park von St. Ru-
precht bietet zusätzlich das pas-

sende Ambiente für unvergessli-
che Theaterabende.
Die Theatergruppe, die ihre
Spielstätte schon seit 1989 im
Park hat, hat sich wieder be-
müht, ihr Publikum den grauen
Alltag für zwei Stunden verges-
sen zu lassen. Die Spieltermine
haben schon Tradition, die erste
Ferienwoche ist ein Fixtermin,
den kein Freund leichten Som-

mertheaters versäumen sollte.
Es spielen: Elisabeth, Jutta und
Ulla Deutsch, Roswitha Mau-
rer, Sigrid Rath, Melanie Wie-
ner, Lukas Bloder, Gerald Fink,
Herwig Steiner und Franz
Deutsch, der Leiter der Gruppe.
Kartenbestellung und Informa-
tion gibt es bei Franz Deutsch,
Tel. 0664 3693313.
Gespielt wird von 7. bis 15. Juli

täglich jeweils ab 20:30 Uhr, aus-
genommen Montag.

„Der Widerspenstigen Zähmung“ ab 18. Juli auf der
Brandluckner Huabn • Wir verlosen 5 x 2 Karten

Unsere Aufführung 2012

„Der Widerspenstigen Zähmung“frei nach W. Shakespeare 
von Sigmut Wratschgo

MI 18. Juli (anschl. Premierenbuffet für alle Besucher)
FR 20. Juli
SO 22. Juli
MI 25. Juli
FR 27. Juli
SO 29. Juli
MI 01. August
FR 03. August
MI 08. August
FR 10. August
SO 12. August
MI 15. August
FR 17. August
MI 22. August
FR 24. August
SO 26. August
MI 29. August Spielbeginn ist jeweils 20.00 Uhr

Das Team des Huab´n Theaters freut sich auf Ihren Besuch!!!!

Eintrittspreise: 
Erwachsene € 10,-

Kinder von 6-15 J. € 6,-
(Abendkassa: ab 18 Uhr geöffnet)

Premierekarten:
Erwachsene € 13,-

Kinder von 6-15 J. € 6,-
(Abendkassa: ab 15 Uhr geöffnet)

Kartenreservierungen und Wetterinformationen: 0664/5241616
Warme Kleidung wird empfohlen!

KK

„Verrückte haben's auch nicht leicht" im Park von St. Ruprecht/R.
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Geheimtipps haben es ja so an
sich, dass - in dem Moment, wo
man sie teilt - sie nicht mehr als
Geheimnis gelten. Beim Hotel
Theresia in Saalbach Hinter-
glemm fällt es schwer, dieses
Geheimnis nicht zu teilen, so
wohl fühlt man sich in diesem
Haus. Mit einer grünen Haube
ausgezeichnet, bietet das 4*-
Superior-Haus neben den

Köstlichkeiten aus Küche und
Keller allerhand andere An-
nehmlichkeiten. Bereits die
Großmutter von Marianne
Brettermeier, Theresia Gens-
bichler (geboren 1906), legte
gleich nach dem Zweiten Welt-
krieg mit dem Gasthof Auhof
den Grundstein für das heutige
Hotel Theresia. Die Grund-
mauern des heutigen Hotels
wurden 1981 errichtet und
daher feiert das „Theresia“, das

zu Ehren
der Groß-
mutter auf
d i e s e n
Namen ge-
tauft wurde,
heuer 30
Jahre. Den-
noch hat
man als
Gast nie

den Eindruck,
dass man sich in
einem Haus
wiederf indet ,
das in die Jahre
g e k o m m e n
wäre - ganz im
Gegenteil. Ge-
konnt wurden

architektonische Erneuerun-
gen umgesetzt und seither in-
vestiert Familie Brettermeier
laufend in die Verschönerung
des Hotels Theresia und wurde
2010 dafür auch mit dem Preis
„Initiative Architektur“ ausge-
zeichnet. Größtes Augenmerk
gilt auch verschiedensten um-
welt- und resourcenschonende
Maßnahmen und „last but not
least“ höchster Bio-Lebensmit-
telqualität. 

Hotel Theresia in Saalbach-Hinterglemm, ein Geheimtipp
Wie engagiert
die rund 50
Mitarbei te-
rInnen um
das Wohl der
Gäste sind,
zeigt sich
auch in vielen
Auszeichnun-
gen für Spa-
oder Allergi-
ker-Tauglich-
keit. Sowohl
in der Küche

Am 20. Juli heißt es end-
lich wieder „anbaggern“
und das mittlerweile be-
reits zum 5. Mal.
Der gemütliche Wein-
keller, die Cocktailbar
und verschiedene The-

menbars werden auch dieses
Jahr das Sommerfest zu etwas
Besonderem machen.

Auch das Woaz-
braten und die
Schmankerln aus
Strobl s Küche
sind garantiert.
Für die musikali-
sche Umrah-
mung sorgt eine
der erfolgreich-
sten Party-Bands
Ö s t e r r e i c h s
„Werner und

Company“.
Neu ist dieses Jahr eine Fa-
shionshow –by Seidl und Stu-
dio, wo sich Wirtinnen,
Bürgermeister, Geschäfts-
leute und andere Persönlich-
keiten aus Weiz und
Umgebung am walk of stones
zeigen.
Tischreservierungen: Tina Ei-

bisberger 0664/3112536
Wir freuen uns schon jetzt auf euer Kommen und
ein tolles Sommerfest!

als auch bei den Zim-
mern wird auf unter-
schiedliche Allergien
Rücksicht genommen,
dadurch genießen auch
Allergiker Ihren Urlaub
im Hotel Theresia in
vollen Zügen.
Gerade jetzt im Sommer
- eingebettet in die herr-
liche Salzburger Berg-
welt - präsentiert sich
die Region als herrliche
Sommer-Frische-Desti-
nation und verdeutlicht
eindrucksvoll, wie nahe
doch das Gute liegt.
Nähere Informationen
zu einem unvergessli-
chen Urlaub im Hotel
Theresia gibt es unter 
www.hotel-theresia.com

Mag. Axel Dobrowolny

Anbaggern am 20. Juli beim Gasthaus Strobl in Weiz
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S O M M E R

IN WEIZ

Bei Schlechtwetter im Kunsthaus-Foyer
Steirische Filmaktion in Kooperation mit der Stadtgemeinde Weiz - Stadtmarketing KG

Schwerpunkt
Österreichischer Film

Steirische Filmaktion
8045 Graz, Seminarstr. 34

Tel. 0660 2260632
www.wanderkino.com

Open-Air

Jeweils mittwochs um 21 Uhr in der Kunsthaus-Passage

11. Juli, Klimt | 18. Juli, Wie man leben soll

25. Juli, Atmen | 1. August, Geboren in Absurdistan

8. August, Der Fall des Lermming

S O M M E R

IN WEIZ

Sommerkino in Weiz
„Kino unter Sternen“ könnte
wieder das Motto des Sommers
in Weiz sein. Cineastisches
Abenteuer unter freiem Him-
mel können alle Kinoliebhaber
im Juli und August an
Mittwochabenden in der
Kunsthauspassage (bei Regen
im Kunsthaus-Foyer) genie-
ßen. Der Österreichische Film
steht auch heuer wieder im
Mittelpunkt des Weizer Som-
merkinos, wobi auch preisge-
krönte Filme und Diagonale

Teilnehmerfilme gezeigt wer-
den. Das Steirische Wanderki-
no mit Mag. Oliver Binder-
Krieglstein konnte wieder als
Partner der Weizer Stadtmar-
keting KG gewonnen werden.
Ausgezeichnete Filme aus
Österreich werden am 11. Juli
an weiteren 5 Mittwochaben-
den jeweils ab 21 Uhr gezeigt
und lassen
den Ort zu einem Anziehungs-
punkt für Jung und Alt wer-
den.Der Eintritt beträgt € 7,-

ST   PST   P

Preise in Euro inkl. MwSt. Gültig bis auf Widerruf. Symbolfoto.
Ab-Preise gelten in der Regel für die in Österreich gängigsten Motorisierungen. 

Audi Service

Die Audi Comeback Pakete
für alle Audi ab 8 Jahren. 
Starker Service für Audi Bj. 04 und älter: Die günstigen Audi Comeback 
Pakete für Bremsen, Zahnriemen inkl. Wasserpumpe, Stoßdämpfer 
und vieles mehr. Audi Original Qualität, fachgerecht eingebaut von
geschulten Spezialisten. Jetzt in unserem Audi Service Betrieb.

Infos unter www.audi.at/Service  

Audi Original 

Bremsklötze und -scheiben 

hinten inkl. Einbau 

z. B. für Audi A4 Bj 02-04 

              statt ab 299,50 ab 242,00

8160 Weiz, Werksweg 10-12
Telefon 03172/3555
www.autohaus-weiz.at

8200 Gleisdorf, Ziegelgasse 6
Telefon 03112/5566

Ihr autorisierter Service-Betrieb

Autohaus Gleisdorf 
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Besonders interes-
sante Aktionen gibt
es jetzt im Autohaus
Gleisdorf beim Kauf
eines „jungen Volks-
wagens“. 
Neben einem Tank-
gutschein über 500,-
Euro, von BP, OMV
oder Shell, gibt es für
Sie, bei Finanzierung
über die Porsche
Bank, auch die Voll-
kasko ein ganzes Jahr
lang kostenlos dazu. 
Diese Aktion gilt für

alle Leasing- und
Kreditvarianten bis
31. August heurigen
Jahres. 
Schnell zugreifen -
bevor Ihnen die be-
sten Schnäppchen
wegfahren. Ge-
brauchtwagenleiter
Gottfried Engelmann
vom Autohaus Gleis-
dorf freut sich auf
Ihren Besuch und
stellt Ihnen gerne ein
für Sie passendes
Angebot zusammen. 

Als Höhepunkt der betriebli-
chen Gesundheitsförderung in
der Ordination der Gleisdorfer
Zahnärztin DDr. Elisabeth
Santigli fand 2011 der 1. Gleis-
dorfer Frauenlauf statt. Über
300 Frauen bei der erstmaligen
Durchführung sind eine stolze
Teilnehmerinnenzahl, die ohne
die zahlreichen FörderInnen
der „ersten Stunde“, aber vor
allem ohne das enorme persön-
liche Engagement von DDr.
Elisabeth Santigli, wie auch der
Gleisdorfer Bgm. Christoph
Stark betont, nicht möglich ge-
wesen wäre, zumal damals so-
gar der als Sportlehrer und
ehemaliger Sportreferent
selbst sehr sportbegeisterte Vi-
ze-Bgm. Bernhard Braunstein
von vorsichtig geschätzt doch
mehr als 50 erhofften Teilneh-
merinnen ausgegangen ist. All
dies erfuhr man aus dem an-
sprechenden Film „frauenBE-
WEGENgleisdorf“ über den
ersten Gleisdorfer Frauenlauf,
der am 23. Juni in der Ordinati-

on Santigli am Gleisdorfer
Hauptplatz als Startveranstal-
tung für den 2. Gleisdorfer
Frauenlauf, der am 22. Septem-
ber 2013 stattfinden soll, in An-
wesenheit des Gleisdorfer
Bgm. Christoph Stark und des
TIP-GF Gerwald Hierzi sowie
zahlreicher weiterer interes-
sierter Gäste aus der Gleisdor-
fer Gesellschaft und Wirt-
schaftswelt präsentiert wurde.
Die erfolgreiche Premiere, die
mit dem Film, der auf Anfrage
gerne zur Vorführung zur Ver-
fügung gestellt wird, gibt den
Organisatorinnen Mut zur
Fortführung des Mitarbeiter-
Gesundheitsvorsorge-Projek-
tes,  das im 2. Gleisdorfer Frau-
enlauf 2013 eine Fortsetzung
finden und sich in Folge zu ei-
nem Highlight für die Stadt
Gleisdorf entwickeln soll, das
Sport, Kultur und Freude in ei-
ner einzigartigen Form im Pro-
jekt „frauenBEWEGENgleis-
dorf“ verbindet.

Mag. Herbert Kampl

500,- Euro Tankgutschein
für einen VW Jungwagen 

frauenBEWEGENgleisdorf • 2. Frauenlauf 2013

KK



Für einen guten Zweck stel-
len sich die Musiker von Al-
penpower am Mittwoch, den
6. Juli im Weberhaus auf die
Bühne. Für den Verein
„Guat leb n“ spielen Sie ab
19 Uhr ein Benefizkonzert.

Das Alter von Damen ist ja bekanntlich kein öffentliches
Thema - darum sei nur so viel erwähnt, es handelte sich um
einen besonders „feiernswürdigen Geburtstag“, den Susan-
ne Kropac im Kreise Ihrer Freunde in einer urigen „Hu-
abn“ nahe Weiz kürzlich zelebrierte. Dabei wurde sie nicht

nur von
Fips Knills
B a u e r n -
bühne in
einem inte-
l e k t u e l l
dem geisti-
gen Niveau
der Akade-
m i k e r i n
wenigstens
an nähernd
g e r e c h t

w e r d e n d e n
Sketch ent-
sprechend ge-
würdigt, son-
dern auch von
Adi s Livepar-
tie derart gut

musikalisch gefeiert, dass
sich die gesamte Gäste-
schar auf den Jahrhun-
derte alten Holz-Planken
austobte.

Susanne Kropac feiert „Runden“ mit jugendlichem Elan

Beide zählen zweifelsfrei zu den besten Köchen und Gastgebern des Bezirkes. Da liegt es nahe, miteinander auch einmal Rezepte
und kulinarische Ideen auszutauschen. Um dies möglichst ursprünglich zu gestalten, machten sich der Weizer Plotzhirsch-Chef-

koch Stefan Pavek und der Haslauer Forellenwirt Kulmer auf,
um gemeinsam kein Hirschlein, sondern eine Wildsau zu jagen.
Ganz getreu dem waidmännischen Grundsatz „Am Abend der
Ansitz, am Morgen die Pirsch“ machten sie sich gemeinsam auf
und durften auch miteinander auf den Jagderfolg anstoßen. Dass
Stefan Pavek - einmal nicht als Platzhirsch - vorpirschte und sei-
nem Gast den Vortritt ließ, versteht sich dabei von selbst.
Dass sogar zwei Wildschweine erlegt wurden, liegt einerseits an
der guten waidmännischen Ausbildung der beiden Top-Köche
und andererseits daran, dass beide Herrn besondere Aufmerk-
samkeit auf das kulinarische Wohl ihrer Gäste legen und sicher
stellen wollten, dass diese keinesfalls zu kurz kommen.  Rezepte
wurden natürlich auch fleißig ausgetauscht und so darf man ge-

spannt sein, welche neuen Kreationen sie ihren Gästen in Kürze servieren werden.

Zwei Feinschmecker auf der Jagd nach neuen Rezepten

Alpenpower spie-
len Benefiz Auf einen bunten Cocktail aus tollen Ver-

anstaltungen dürfen sich die WeizerInnen
im heurigen Sommer freuen. Nachdem im
Rahmen der Auftakt-Veranstaltung „notte
italiana“ nicht nur zahlreiche Lokale,
sondern auch sehr viele Betriebe sich für
Ihre Gäste und Kunden ganz besondere

Ideen einfallen ließen, war das Weizer Alt-
stadtfest am vergangenen Wochenende ein
absolutes weiteres Highlight.
Bürgermeister Erwin Eggenreich und Vize-
Bürgermeister Ingo Reisinger stoßen jeden-
falls mit Freude auf das tolle Programm an
und werden natürlich auch selbst bei vielen
Veranstaltungen mit dabei sein.
Alle Events und Programm-Höhepunkte
finden sich übersichtlich aufgelistet unter:
www.weiz.at

KK

Zahlreiche Top-Events im Sommer in Weiz

Das gesellige JournalDas gesellige Journal
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Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftli-
chen Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 

Beim 5. und 6. Lauf zur slowenischen Rundstreckenmeister-
schaft in Rijeka/Kroatien ist das Team HERZOG Motor-
sport weiter auf Erfolgskurs.

Die beiden
Weizer Stefan
W I E D E N -
HOFER Mit-
subishi EVO
IX R4 und
T e a m c h e f
H e l m u t
H E R Z O G
Renault Clio

R3 Maxi feiern sowohl Samstag als auch Sonntag einen
Start – Ziel Doppelsieg in dieser Reihenfolge.
In der Gesamtwertung nach 6 gefahrenen Läufen führt Hel-
mut HERZOG vor dem Slowenen Zoran POGLAJEN
und Stefan WIEDENHOFER.
Auch die Mannschaftswertung führt HERZOG Motor-
sport, das ja auch
heuer wieder als
einziges österrei-
chisches Team in
dieser Meister-
schaft am Start ist
an.
Helmut HERZOG
konzentriert sich
heuer ausschließ-
lich auf Rundstrek-
kenrennen. Parallel

Ein unvergessliches Programm organisierte Günter Probst,
Chef von Prime Shoes in Weiz, für den Porsche Club Graz.

Die - nach einem Besuch im Weizer Prime Shoes Store - mit
bestem Schuhwerk ausgestatteten Porsche-Fahrer machten
sich nach einer Präsentation ihrer Boliden am Weizer Süd-
tiroler Platz auf, um das Weizer Almenland zu „erfahren“.
Als erste Station wurde
die Stoakogl-Hütte ange-
steuert, wo die Piloten
von der „Knöpferl -
streich“ willkommen ge-
heißen wurden.  Damit
alle auch sicher den Weg
über die Alm fanden,
fuhren Ewald Münzer

und Rudi
Gösslbauer si-
cherheitshalber
mit einem Haf-
linger als Vor-
aus-Auto. Mar-
tina und Heimo
sorgten mit tra-
ditiollen heimi-
schen Gerichten
für das leibliche Wohl, stand doch als nächste Station ein
Golf-Putting-Turnier am GC Almenland am Programm.
Ihren Sportsgeist konnten die Gäste hier ausgiebig zeigen,
nachdem Präsident Rettinger den Turnier-Modus erklärt
hatte. Nach so viel Bewegung war natürlich wieder eine aus-
giebige Labung angesagt. Die erlebten die Porsche-Fahrer
unmittelbar nach der Führung durch den Arzberger Stollen
bei einer Verkostung, die von Fanz Möstl entsprechend
kommentiert wurde. Als würdige kulinarische Abrundung
wartete beim Forellenwirt
Schweinegger-Kulmer in Arz-
berg schon Hans-Jürgen Kul-
mer mit frisch geräucherten
Forellen aus der Raabklamm
auf die hungrigen Trophy-
Teilnehmer, die sich bei Gün-
ter Probst für die abwechs-
lungsreiche Ausfahrt ausgie-
big bedankten. 

Porsche Club Graz - auf Almenlandtrophy durch Bezirk

zur sloweni-
schen Meister-
schaft fährt er
auch den ÖM
Tourenwagen-
cup und die
FIA Zonen
Circuit Trophy.
Sein Ziel heuer
nach 2010 zum
2. Mal den Titel
in der sloweni-
schen Meister-
schaft zu errin-
gen und beim

ÖM Tourenwagencup liegt man in der Klassenwertung auf
Titelkurs.
Stefan WIE-
D E N H O F E R
dessen Domäne
eigentlich der
Bergrennsport
ist, hat sich mitt-
lerweile zu einem
e x z e l l e n t e n
Rundstrecken-
spezialist entwik-
kelt, das bewei-
sen auch die letz-
ten beiden Ren-
nen in Rijeka.

Team Herzog Motorsport feiert Doppelsieg in Rijeka
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

Unwetter -
schäden

Obwohl - laut Statistik - die
Anzahl der Naturkatastro-
phen in den letzten Jahren
nicht gestiegen ist, wurden die
Schadenszahlungen der Versi-
cherer in Summe immer
mehr. Die Ursachen sind vor
allem dichtere Bebauung und
höhere Wertekonzentration. 
Im Gegensatz zum gewerbli-
chen Bereich, bei dem bereits
gewisse Standards gefordert
werden, setzen viele Versiche-
rer beim Privatkunden neben
individuellen Versicherungs-
lösungen verstärkt auf Auf-
klärung und Prävention. So
werden immer wieder Bro-
schüren mit einfachen Maß-
nahmen zu Schadensverhü-
tung herausgegeben. Ein wei-
terer Ansatz zur Prävention
ist der Ausbau des regionalen
Risikomanagements sowie
Unwetterwarnung per SMS
oder E-Mail.
Sobald ein Unwetter droht,
kommt die Warnung direkt
aufs Handy und man kann
rechtzeitig reagieren. Z.B. die
Fenster schließen oder sein
Auto in die Garage fahren.
Dieses Service wird kostenlos
angeboten.
Seit dem Beginn dieses Ser-
vices im Jahr 2004 wurden
schon über 35 Millionen Un-
wetter - SMS verschickt.
Mit Sicherheit konnte da-
durch zum Vorteil der Kun-
den und der Versicherungen
eine große Anzahl von Schä-
den rechtzeitig verhindert
werden. 

Ihr
Franz Höher 
Akad. Vkfm.

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Gemeinschaft wird im Augen-
blick politisch groß geschrieben
und gleichzeitig auch wieder
nicht. Während die Europäi-
schen Finanz- und Premiermi-
nister überlegen, wie auf
schnellstem Weg (finanzielle)
Stabilität in die europäische
Gemeinschaft kommt, planen
die steirischen Regierungs-Ver-
antwortlichen intensiv die Zu-
sammenlegung von Gemeinden
und Regionen. Diese Kolumne
soll nicht politisch sein, daher
möchte ich auch nur den „sozia-
len Aspekt“ dieser Entwicklun-
gen beleuchten.
Soziale Bedürfnisse - und das
wissen wir alle nicht erst seit
Abraham Maslow - sind für uns
Menschen von immenser Be-
deutung. Wichtig sind diese,
wenn wir das Gefühl haben, aus
sozialen Beziehungen auch eine
persönliche Bereicherung zu er-
fahren. Wenn solche Beziehun-
gen allerdings hinsichtlich der
Verteilung von „Nehmen und
Geben“ dauerhaft unausgegli-
chen sind, führt das oft zum
Scheitern derselben.
Vielleicht sollte dieser Aspekt
auch Politikern zu denken ge-
ben. Soziale Beziehungen leben
von beiderseitigem Tun, Geben,
Nehmen und Austausch. Das
gilt für 2 Menschen vermutlich
genauso wie für zwei Gemein-
den, Regionen oder Staaten.
In diesem Sinne viele schöne
sommerliche Beziehungs-Er-
fahrungen, wo auch immer Sie
die Ferien verbringen mögen,
wünscht Ihnen Ihr

Axel Dobrowolny

Vereinte Steiermark
- vereintes Europa von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

Nicht nur vor Gericht – wie in
meinem letzten Artikel beschrie-
ben – sondern auch vor der Ver-
waltungsbehörde kann ein Ver-
kehrsunfall ein Nachspiel haben.
Besonders wenn ein Verkehrs-
teilnehmer alkoholisiert einen
Verkehrsunfall verursacht, hat
dies gravierende Folgen. Insbe-
sondere ab 0,8 Promille ist der
Entzug des Führerscheins zwin-
gend vorgeschrieben und je nach
Intensität der Alkoholisierung
dauert dieser Entzug kürzer oder
länger. Bei einer Alkoholisierung
von 1,2 – 1,6 Promille z.B. muss
der Führerschein zumindest 3
Monate entzogen werden. Wei-
ters kann es dazu kommen, dass
eine Nachschulung bzw. eine
amtsärztliche Untersuchung an-
geordnet wird. Zusätzlich zum
Führerscheinentzug werden aber
noch empfindliche Geldstrafen
verhängt. Auch eine Fahrerflucht
bzw. ein unerlaubtes Entfernen
von der Unfallstelle kann zu Ver-
waltungsstrafen bei der BH füh-
ren. Ein Unfall unter Alkoholein-
fluss führt aber auch dazu, dass es
im gerichtlichen Strafverfahren
aufgrund der dadurch vorliegen-
den besonders gefährlichen Ver-
hältnisse zu einer strengeren Be-
strafung kommt. Hier ist es nicht
selten so, dass bei schweren Ver-
letzungen bzw. bei Tod des Un-
fallgegners auch unbedingte
Haftstrafen verhängt werden,
was letztendlich bedeutet, dass
der alkoholisierte Unfalllenker
ins Gefängnis muss. Zumal die
Folgen gravierend sein können,
empfiehlt es sich jedenfalls für
die einzelnen gerichtlichen bzw.
verwaltungsbehördlichen Verfah-
ren die Hilfe eines Rechtsanwal-
tes in Anspruch zu nehmen. 

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pechar-leitner.at

Verkehrsunfall –
ein Nachspiel vor

der Behörde

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI
Kogelbuchstraße 9a | 8302 Nestelbach bei Graz
TEL: +43 (0) 660 46 22 026
email: ofner@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

Fülle: Mozzarella gerieben, Prosciutto
und Ruccola
Aus allen Zutaten einen mittelfesten
Teig rühren, 3 min. langsam und 6 min.
intensiver auf der Kenwood Maschine.
Den Teig anschließend 20 min zugedeckt
rasten lassen.
Nach der Teigruhe den Teig auf eine be-
mehlte Oberfläche geben und zu einem
Rechteck ausrollen, ca. 75 cm lang und
ca. 35 cm breit. 
Danach den geriebenen Mozzarella auf
den Teig geben, Prosciutto drüber legen
(über den ganzen Teigfleck) und dann
den Ruccola drüber geben! 
Anschließend das Ganze von der Längs-
seite zu einer „Wurst“ einrollen, die ei-
nen Durchmesser von ca. 7 cm hat. 
Jetzt schneidet man ca. 2-3 cm dicke
Scheibchen ab und legt diese auf ein
Blech mit Papier. Erst jetzt wird die
Schneckenform sichtbar. 
Beim Auflegen auf das Blech die Schne-
cken in der Mitte etwas auseinander drü-
cken. 
Danach noch ca. 20 min. zugedeckt ge-
hen lassen und bei 220°C Heißluft ba-
cken. 
Die Backzeit richtet sich nach der Größe
der Schnecke, ca. 16-18 min. - bis der Kä-
se eine goldgelb/braune Farbe hat. 
Tipp vom Backprofi: Ein Gefäß mit hei-
ßen Wasser mit in den Backofen stellen!

500g Weizenmehl Rösselmühle 480
Universal
10g Salz
8g Backprofi´s BIO Malz
30g Olivenöl
7g Dr. Oetker Trockengerm
8g Rosmarin (getrocknet)
260g Wasser (eher Kühl)

Rezept des Monats:
Mediterrane Rosmarin-
schnecken mit Mozzarella,
Prosciutto und Ruccola
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Konzerte

Freier Eintritt

powered by SIEMENS

*Bei Schlechtwetter in der K&K Passage

Infos: Servicecenter für
Stadtmarketing & Tourismus,

Tel. 03172 2319-650

Eine Veranstaltung Stadtgemeinde Weiz – Stadtmarketing KG und Event-Pro

BBIGG BBAANNDD WEEIZ 

Sa, 14. Juli
Hauptplatz, 20 Uhr*

OOOLLDDD SSCCHHOOOLL BBASTTERDDS

Sa, 21. Juli
Hauptplatz, 20 Uhr*

3JJAAZZZ

Sa, 4. Aug.
Hauptplatz, 20 Uhr*

THHEE VVOOICE

Sa, 28. Juli
Hauptplatz, 20 Uhr*

JJJOOOEE CCOOCCKKERR CCOOVERR BAAND

Sa, 11. Aug.
Hauptplatz, 20 Uhr*

Vorgruppe: Road Trip

„Summer in the City“
Musikserie 2012
Die heurige „Summer in the Ci-
ty Musikserie bringt im Juli und
August wieder einige musikali-
sche Höhepunkte auf den Wei-
zer Hauptplatz. In Zusammen-
arbeit der Agentur „Event Pro“
und dem Stadtmarketing ist es
gelungen, auch heuer wieder ein
Top-Programm zusammen zu
stellen.
Am 14. Juli startet mit der „Big
Band Weiz“ und der „Jugend –
Big Band“ bereits ein musikali-
scher Leckerbissen denn es ist
lange her, dass die Big Band ei-
nen“Open Air“ Auftritt hatte.
Beschwingt geht es am 21. Juli
mit den „Old School Basterds“

mit Musik der 50iger Jahre wei-
ter. „The Voice“ werden am 28.
Juli wieder für Stimmung sorgen
und „Jazzig“ geht es am 4. Au-
gust mit „Three Jazz“ weiter.
Das Finale der Serie ist am 11.
August die „Woodstock-Night“
mit der „Joe Cocker Cover
Band“. Beginn der Musikaben-
de ist jeweils um 20 Uhr am Wei-
zer Hauptplatz und bei
Schlechtwetter wird in der K &
K Passage gespielt.
Weitere Infos erhalten Sie unter
www.stadtmarketing-weiz.at
oder im Servicecenter für Stadt-
marketing & Tourismus am
Hauptplatz.

Von 28. Juli bis 19. August
spielt das Sommertheater Ret-
tenegg im Saal des Gasthofes
Simml in Rettenegg die „Ko-
mödie im Dunkeln“ von Peter
Shaffer gespielt.
Die Termine im einzelnen sind:
SA 28. Juli 20 Uhr
SO 29. Juli 16 Uhr
FR 3. Aug. 20 Uhr
SA 4. Aug. 20 Uhr
SO 5. Aug. 16 Uhr
FR 10. Aug. 20 Uhr
SA 11. Aug. 20 Uhr
DI 14. Aug. 20 Uhr
MI 15. Aug. 16 Uhr
FR 17. Aug. 20 Uhr
SA 18. Aug. 20 Uhr
SO 19. Aug. 16 Uhr
Um seinen Schwiegervater in
spe zu beeindrucken, hat sich
Brindsley Miller die wertvollen
Möbel seines Nachbarn, der
gerade auf Urlaub ist, ausgelie-
hen. Brindsley verdient als
Künstler nicht viel, und so wol-
len er und seine Verlobte Carol
bei ihrem strengen Vater den
Anschein von Wohlstand erwe-
cken. Dieses Täuschungsmanö-
ver bietet die Ausgangslage für
eine turbulente Farce.
Peter Shaffer arbeitet mit ei-
nem genialen Trick: Nach ei-
nem Kurzschluss müsste die
Bühne eigentlich im Dunkeln
liegen, doch die Lichtverhält-
nisse sind umgekehrt. Die Zu-
schauer sehen alle Ereignisse
im hellen Tageslicht, während
die Schauspieler so tun müs-
sen, als ob sie im Dunkeln tap-

pen würden. So entstehen um-
werfend komische Momente.
Nicht nur müssen die Möbel in
völliger „Dunkelheit“ Stück
für Stück wieder in die Woh-
nung des Nachbarn geschafft
werden, als dieser unvermutet
auftaucht.  Auch eine ängstli-
che Nachbarin und ein reicher
Kunstsammler müssen umsorgt
werden. Schließlich taucht
noch die ehemalige Geliebte
von Brindsley auf, die die Si-
tuation schamlos für sich zu
nutzen weiß.
Infos & Kartenreservierungen
gibt es ab sofort unter 0664
4614545
Oder Sie gewinnen zwei Kar-
ten bei uns, denn der Veranstal-
ter hat uns freundlicherweise 3
x 2 Karten zur Verlosung unter
unseren Leserinnen und Le-
sern zur Verfügung gestellt.
Die ersten 3 SMS mit dem KW
„Rettenegg“ (Name und Tele-
fonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Mittwoch, den
11.7. zwischen 15.00 und 15.15
Uhr unter 0664/1805833 ein-
treffen, gewinnen je zwei Kar-
te. Die Gewinner werden per
SMS verständigt, die Karten
sind zur Abholung auf die Na-
men der Gewinner an der
Abendkasse hinterlegt. Um te-
lefonische Terminreservierung
unter 0664 4614545 wird gebe-
ten. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Viel Glück und gute
Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

Rettenegg: Komödie im Dun-
keln • 3 x 2 Karten gewinnen!
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VERANSTALTUNGEN – JULI - AUGUST
Pro Veranstaltung EUR 10,- Bearbeitungsentgelt. Pro Foto zusätzlich EUR 10.-

Albersdorf
6. bis 8.7.

SOMMERFEST
der FF Albersdorf

Festprogramm: 
FR 6.07 „ANTENNE party night“

bis 21 Uhr freier Eintritt
SA 7.07 „JOHN OTTI BAND“

bis 21 Uhr freier Eintritt
SO 8.07 Frühschoppen mit die

„Neujohr Geiger“ freier Eintritt
Gewerbezentrum „GAP“

Gleisdorf
Vernissage 6.7., 18 Uhr

Ausstellungsdauer bis Ende Juli
"FENCING IV 

(LANDSCAPE)"
Ausstellung und Vernissage

von und mit Zweintopf

Ein lineares Element, das eigent-
lich der Grenzziehung und -

durchsetzung dient, wenn auch
meist in Zusammenhang mit „un-
tergeordneten“ Lebewesen, die

es ohne großen Aufwand auf den
ihnen zugeordneten Flächen hält,

ist das Grundelement für eine
raumgreifende Installation im

Einraum Gleisdorf. zweintopf ver-
wendet dazu handelsübliches
Zaunband: ein vier Zentimeter

breites Kunststoffgeflecht, verwo-
ben mit feinen Drahtlitzen, das

aus dem fortschrittlichen, westli-
chen Landschaftskontext kaum

mehr wegzudenken ist.
Einraum, Bürgergasse 12

ab 17.7., 18 bis 19 Uhr (6x)
SCHWANGEREN -

GYMNASTIK
Sommerkurs

Info und Anmeldung unter 0664-
333 8200 oder online unter

www.ekiz-gleisdorf.at
EKiZ Gleisdorf; Franz-Josefstr. 37

ab 21.7., 10 bis 17 Uhr (2x)
GEBURTSVORBEREITUNG

Wochenendkurs
mit DIin  Helga Wachter-Dorfmei-
ster. Info und Anmeldung unter
0664-333 8200 oder online unter

www.ekiz-gleisdorf.at
EKiZ Gleisdorf; Franz-Josefstr. 37

Graz
ab 21. bis 22.7.

„TRÄUME SIND
SCHÄUME- ODER

NICHT?“
Seminar

Träume sind Schäume- oder nicht?
oder was Tropfsteinhöhlen, Trom-
meln und Schamanen gemeinsam
haben. Für alle, die mehr wissen

wollen über ihr „nächtliches Dop-
pelleben“. Anmeldung unter

0650/4035383
Int. Shiatsu-Schule Karlauerstr. 42

Kulm
28.7. ab 19 Uhr

SUMMEREFSTIVAL
10. Auflage des Open-Air 

Nomads
Mit: Tuned Heavy, Terminus,

Down the Sunset, Sinetry und Ro-
adtrip. Dazu servieren Showbar-

keeper kühle Drinks und Cocktails!
DJ Guess rundet das Programm

dann bis zum Sonnenaufgang ab.
Auch der Meister im Bierkrugstem-
men wird wieder gekürt - wer hält

länger durch?
www.nomads-summerfestival.at

Kulm-Arena

St.
Margarethen/Raab

7. und 8.7.
ZUERST

ERÖFFNUNG DER EINZIGARTI-
GEN ENERGIE UND 
ERLEBNISREGION

Rahmenprogramm: WM Schaugril-
len, Kunstmotorsägen, die Drauf-

gänger, Traktorgaudi,
Fachführungen, Pferdekutschen-
fahrt, großes Gewinnspiel, Schau-

hacken, tolles Programm für
Kinder mehr als 40 Schausteller,
darunter natürlich auch unseren
tollen partnern RMO Oststeier-

mark, Hügelland Östlich von Graz
und Ökocluster...

Firmengelände KWB

Stift Rein
bis 6. Jänner 2013

DIE CHRONIK EINES 
ORDENS

Bibliotheksführung
Originale Urkunden und Hand-

schriften gewähren Einblicke in die

Herkunft der Zisterzienser und ihr
religiöses Wirken, dokumentieren

aber auch ihre Leistungen im
Weinbau und Forst, als Lehrer und
Musikschaffende. Sie zeigen den
Beitrag des Ordens zur Besiede-

lung der Steiermark und den poli-
tischen Einfluss. Die

Bibliotheksführung geht über die
Seitenemporen der Basilika in den
Alten Konvent und in die Äbtega-
lerie. Zum Abschluss können die
Besucher um 12 Uhr am Mittags-
gebet der Mönche teilnehmen.

Mo bis Sa 10 Uhr, 
So. und Feiertag 11 Uhr
EIN BLICK HINTER 
KLOSTERMAUERN

Stiftsfühung
Die Besucher wandern durch die

Jahrhunderte der Architektur.
Durch die Ausgrabungen der letz-
ten Jahre kommen sie weit zurück

in die Frühzeit der Steiermark.
Markgraf Leopold I. aus dem

Adelsgeschlecht der Traungauer ist
der Stifter von Rein. Von dieser
Markgrafenfamilie aus Steyr er-

hielt das Land den Namen Steier-
mark. Das Grab des Stifters in der
Marienkapelle ist ein Höhepunkt
jeder Stiftsführung, in deren Rah-
men die Besucher außerdem die
Kreuzkapelle, die Basilika, den

Alten Konvent mit Sommerrefek-
torium und die Äbtegalerie 

besichtigen.
Täglich um 13:30 Uhr

(Gruppen ab 15 Personen nach
Voranmeldung zwischen 9 und 17

Uhr; gruppe@stift-rein.at)
www.stift-rein.at

Thannhausen
14. und 15.7.

„HTS“ SCHAMANISCHE
MATRIX II

Info und Anmeldung 0664
74378437 und 0664 4384313

www.energieoase.or.at
Seminarraum Thannhausen

17. und 24.7., 19 Uhr
MERKABA MEDITATION

UND 
CHAKRENREINIGUNG

Teil I u. Teil  II
eine  schrittweise Aktivierung des
Lichtkörpers. Info und Anmeldung
0664 74378437 und 0664 4384313

www.energieoase.or.at
Seminarraum Thannhausen

21. und 22.7.
MATRIX ENERGETIK DUO

(LEVEL I & II)
„Zwei Seminare in einem“

Info und Anmeldung 0664
74378437 und 0664 4384313

www.energieoase.or.at
Seminarraum Thannhausen

Weiz
seit 3.7.

BÜCHERBAZAR
1500 Bücher, Spiele und CD´s
werden um € 0,50 / Medium 

verkauft
Galerie Weberhaus
11.7., 9 bis 18 Uhr

AVISO EURO-INFO-TOUR
Der Euro-Bus der Oesterrei-
chischen Nationalbank erst-
mals auf „Euro-Info-Tour“

unterwegs
In einer eigenen Info-Straße wer-
den die wichtigsten Informatio-
nen rund um den Euro einfach

und verständlich aufbereitet. Zu-
sätzlich zu den bewährten

Dienstleistungen bietet die OeNB
noch mehr Hintergrundinforma-
tionen zu unserer Währung und
beantwortet die Anliegen der

Bevölkerung. Informationen zur
Preisstabilität, den Vorteilen des
Euro, Jobs und Wachstum, SEPA
und den Sicherheitsmerkmalen
des Euro werden bei der „Euro-

Info-Tour“ mit Hilfe von An-
schauungsmitteln greifbar
aufbereitet. Die bewährten

Dienstleistungen Schilling-Euro-
Tausch und Euro-Sicherheits-

Check bleiben bestehen. 
Fußgängerzone/Muskihaupt-

schule
18.7., 19.19 Uhr

„WIR HEISSEN NICHT
NUR KINDER GOTTES-

WIR SIND ES WIRKLICH“
oder „Doch nicht“?

Einladung zu einem überkonfes-
sionellen, spirituellen Abend!
Moderation: Josef Harrer Info

Tel.: 0664/918 22 33
Weiz Bio-Insel

So., 1.7., 8 bis 12 Uhr
Anger, Feuerwehr 

Fr., 13.7., 17 - 20 Uhr 
Gasen, Volksschule 

Mo., 16.7. 16 - 19 Uhr
Markt Hartmannsdorf, Dorfhof

Fr, 20.7. 15 - 20 Uhr
Pischelsdorf, Hauptschule

Blutspendetermine
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„Der Finanzprüfer“ ab
13. Juli auf Burg Stubegg
Die Burgspiele Stubegg bri
ngen heuer den „Finanzprüfer“
auf die Bühne. Peter Lotschak
hat Gogols Komödie „Der Revi-
sor“ bearbeitet und behutsam
aktualisiert.
„Der Revisor“ ist die erste uner-
bittliche gesellschaftskritische
Komödie der russischen Drama-
tik. Trotz seines überwältigen-
den Humors ist „Der Revisor“
eine harte Komödie wider die
Korruption und die angstvoll
darin verstrickten Menschen.

Die Geschichte spielt zwar 1836
(Uraufführung) in einer russi-
schen Kleinstadt, hat jedoch in
einer Zeit parlamentarischer
Untersuchungsausschüsse nichts
an Aktualität verloren, eher ge-
wonnen. 
Gespielt wird von 13. Juli bis 29.
Juli jeweils ab 20:30 Uhr und
zwar an folgenden Tagen:
13., 14., 15., 19., 20. 21., 22., 25.,
26., 27., 28. und 29. Juli
Kartenreservierung nur unter
0664 420 35 75 

... ein kabarettistischer Blick
auf ein heißes Thema von und
mit Gabriele (und ein klein
bisschen Otto) Köhlmeier
Die Schauspielerin und Kaba-
rettistin Gabriele Köhlmeier
riskiert - einige Jahre nach
Helga Konrad - einen scharfen
Blick auf das umstrittene The-
ma und kommt dabei zu er-
staunlichen Ergebnissen. In
witzig-bissiger Form macht sie
klar, dass sich in all den Jahren
weder im Beziehungs- noch im
Berufsalltag all zu viel verän-
dert hat. Und schon gar nicht
im Bereich von Führungsposi-
tionen. Noch immer sind es
Frauen, die den Dreck wegräu-
men, den Männer produzieren.
Warum dem so ist und wie es
der Männerwelt relativ leicht
gelingt, das weibliche Ge-
schlecht zu vertrösten und bei
Laune zu halten, wird in die-
sem satirisch-kabarettistischen
Programm von Gabriele Köhl-

meier - unterstützt von ihrem
Mann - äußerst unterhaltsam
geschildert und bewusst ge-
macht.
Jetzt erlebt das Stück - nach ei-
ner geradezu sensationellen,
viel umjubelten Premiere am
vergangenen Donnerstag in
Klagenfurt - vor der Sommer-
pause eine zweite Aufführung
in Gleisdorf, ehe es dann ab
Herbst auf Tournee durch
Österreich geht.
kunstmuehle@hotmail.com
0664 / 53 45 406

7.7., 20 Uhr, Kulturkeller
Gleisdorf: HALBE HALBE –
VON GANZEN MÄNNERN
UND QUOTENFRAUEN...

Gabi

SUMMER FEELING IM ERLEBNISGARTEN
Jetzt ist Gräserzeit!

Für sonnige & trocken Standorte eignen sich hervorragend alle Mis-
canthus – Chinaschilf-Sorten. Bei durchlässigem Boden gedeiht es

prächtig. Schmale grazile Halme oder breitblättrig, das quergestreifte Ze-
bragras oder die Weiss-bunten Sorten – die Chinaschilf-Sorten sind vielfältig!
Auch ideal in Kiesgärten oder als sommergrüner Sichtschutz!
Hortensien für Halbschatten!

Jetzt beginnt auch die Blüte der zahlreichen Hortensien. Rispenhorten-
sien als Sommersträucher bis 2m mit herrlich grossen Blütenrispen, die

sich auch zum Trocknen eignen. Bauernhortensien – der Typ Endless Summer
– blüht am einjährigen Holz und ist blüht deshalb auch in höheren Lagen
jedes Jahr.  Tipp: Spezial-Hortensienerde inkl. Hortensiendünger verwenden!
Sommeröffnungszeiten ab 9. Juli:  Mo – Fr  8 – 12 & 13 – 18 Uhr
                                                   Samstags  7.30 – 12 Uhr

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

KK

Integrations-Projekt Trafo 

Mitte Juni präsentierten Le-
benshilfe Weiz und Volkshilfe
Weiz im Weizer Volkshilfe-Se-
niorenzentrum eine Zwischen-
bilanz ihres langjährigen ge-
meinsamen Integrationspro-
jekts Trafo, das Personen mit
Behinderung spezifische Ar-
beitsplätze bietet, wo sie mit
entsprechender Unterstützung
begleitender Personen eigen-
verantwortliche Tätigkeiten
ausführen und in ihrer Aufga-
benbewältigung Bestätigung
und Lebensfreude finden. Der
Weizer Bgm. Erwin Eggen-
reich betonte, dass Menschen
mit Behinderung durch dieses
Modell – die Lebenshilfe fun-
giert als Dienstgeber und ver-
rechnet der Volkshilfe doe

Dienstleistungen ihrer Kun-
den, diese wiederum werden
von der Lebenshilfe entlohnt –
auf den ersten Arbeitsmarkt
vermittelt werden können, wo
ein zunehmend schärferer
Wind bläst. 2005 haben der da-
malige Leiter des VH-SZ Weiz,
Detlef Scholz, und Ernst Krei-
mer von der Lebenshilfe Tages-
werkstätte Weiz dieses bedeu-
tende Integrationsprojekt ins
Leben gerufen. VH-SZ-Leite-
rin Mag. Michaela Bauer ist
mit den Leistungen der Kun-
den der Lebenshilfe, die auch
mit den Kunden des Volkshilfe-
Seniorenzentrums etwa in der
Animation arbeiten, sehr zu-
frieden.

Mag. Herbert Kampl

©
 K

am
pl
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KFZ & ZUBEHÖR
Mitsubishi Colt, silber Bj. 95, Benzin,
75 PS, garagengepflegt, Erstbesitz,
110tkm, neue Batterie, inkl. Winter-
reifen mit Felgen, guter Zustand, gün-
stig, Tel. 0664/3507395
Seat Leon, BJ 2008, Erstbesitz, Top
Zustand, Sportausführung (Sportfahr-
werk, Sportsitze), weiß, 46000 km, 8-
fach bereift, Alufelgen
Sommerreifen, Stahlfelgen Winterrei-
fen – VB 9.500,--, Tel. 0664/3013430
Ford Mondeo 2.0 Ghia Bj, 1998,
96kw, 134.000 km Klimatronic, Tem-
pomat, Parksensoren (hinten), 4x
elektr. Fensterheber, Nebelscheinwer-
fer, Sitzheizung, beheizbare Front-
scheibe... 8-fach bereift -
Sommerreifen neu! auf ALU Pickerl
und Service bei 130.000km durchge-
führt VB: EUR 1.750,- Tel.
0650/2051507
Autoradio CD u. Casette EUR 10,-
Tel. 0676/3743836
Original Blinker u. Heckleuchten
von BMW 3 E46 Touring, Bj. 04, je EUR
20,- Tel. 0664/3140040
4 Stk. Alufelgen f. Chrysler Voyager
AEZ 7,5 J x 16" H2 mit Sommerreifen
Good Year Eagle NCT 5 215/65/16
98H, Tel. 0660/5900051
Dachträger für Mercedes C 200

Kombi, Mod. 203, ungebraucht, hal-
ber Preis; original Fußmatten
Gummi, grau für Mercedes 200; CD-
Wechsler 10 RDS für Mod. siehe
oben. Tel. 03172/5722
Kofferraum-Gepäckfixierset für
VW/Audi/Porsche mit dem Schienen-
system im Gepäckraumboden, best.
aus Gepäckteleskopsicherung und Ge-
päckssicherungsband und Orig. Ge-
päcknetz um EUR 140,- incl.
Trenngitter für Q5 EUR 240,-, alles
neu. Tel. 0664/8387269
Motoroller Foxy 50 mit Pickerl,
neue Batterie EUR 390,- Tel.
0650/6541500
Anhängerkupplung mit Kabelsatz
für Ford Escort Kombi bis Bj. 2000, VP:
EUR 650,- Tel. 0664/2236508
2 Heckleuchten für Opel Vectra C,
neu, oranger Blinker, VP: EUR 100,-
Tel.0664/2236508

ZU VERKAUFEN
Paddocks (Einstellplätze), verzinkt,
3 Stk. 5,5x6 m und 2 Stk. 5x6 m, eine
Waschplatzeinzäunung 4,3x2,35 m
von Laake fabriksneu, günstik abzu-
geben, alles zusammen EUR 3.600,-
Tel. 0676/4327827
Zaunfreischneider „Zaunkönig“,
Traktor-Anbaugerät, befreit Zäune,

Zahnsäulen und Bäume von Gras, EUR
2.500,- Tel. 0676/4327827
Weißes Sektionaltor mit Antrieb, La-
mellen ca. 10 cm breit, Höhe 200 - 220
cm, Breite 270 cm, Nähe Eggersdorf,
EUR 390,- ca. 8 Jahre alt, Tel.
03117/3269 (abends)

2 Stk. Gitterroste, 100x100 cm, 30
mm Maschenweite, 25 mm hoch,  ver-
zinkt, Tel. 0676/4327827
Digitale Videokamera, neu, OVP,
EUR 70,- Tel. 0664/3140040
3 Stk. Kunststofftanks 1.000 l, sau-
ber gereinigt, jeweils EUR 80,- inkl.
Ablaufhahn variabel bis 1“, Tel.
0676/4327827
Fütterungsautomat für 7 Pferdebo-
xen, Kraftfutterzugabe über 24 Stun-
den optimal verteilt,
programmierbat, 2 mal pro Woche
nachfüllen, EUR 4.000,- Tel.
0676/4327827
Buggy, blau Tel. 0664/4227430
Rotwild, Hirsch 3. Haupt, Hirsch 2.
Haupt, 4 Kälber, Preis n.V., Tel.
0664/8550574
Weißes Waschbecken mit Säule VP:
EUR 10,- Tel. 0664/1646444
D-Link, DWL-922, Wireless G Kitt, 54
MBIT, DI-524 Router plus USB-Stick.
EUR 20,- Tel. 0664/4550208
Bauknecht Geschirrspüler, schalter
kaputt, EUR 20,- Tel. 0664/1906744
Wohnzimmer Eckbank, Tisch mit 2
Sessel Eiche, guter Zustand, 170x215
cm EUR 200,- Tel. 0664/1906744
Brautkleid weiß, geputzt, sehr
schön, m. Spitzen u. Perlen bestickt,
Gr. 36-38. EUR 100,- Tel. 0664/4628408
Elektrisches Pflegebett, Seitenteile
aus Holz, günstig, Tel. 0664/4804014
Spaltboden für Rinderstall, Tel.
03172/46715
Fauteuil Leder, braun, gut erhalten,
günstig, Tel. 03172/5722

Ölbrenner Garvens, Bj. 2000,
WL21KW, 2 Öltanks zu je 2000 l, gün-
stig; Holzfenster braun, B: 1,4m H:
1,7 m, neuwertig, Tel. 0664/73456123
Teflon Gerät für Pommes und Ge-
müse mit nur 1 Eßl. Öl EUR 50,-Tel.
03177/2211 
Drucker HP Color Laserjet 4700 N,
gebraucht, funktioniert einwandfrei,
EUR 450,- Tel. 03112/2603
Gartentisch, massiv Holz, Ø 100cm;
Espressomaschine Turmix TX 510 f.
Pulverkaffe + Pads, EUR 35; Hand-
staubsauger VK 121 + Teppichfrische
mit 2 Beutel Pulver, EUR 50,-; Heiss-
wachsstation, EUR 10,- Tel.
0664/3992175
Magnetfeldmatte MAS Limited Edi-
tion + extra Kissen, EUR 350,-; Bal-
kongeländer, Holz massiv, 2x Felder
je 1,5 m + 2 x Felder je 1,45 m mit Ste-
hern, EUR 120,- Tel. 0650/6541500
Briefmarken alle Welt, 150 Stk. EUR
3,- Tel. 0664/5978749
Alte Dachziegel zu verkaufen EUR
0,30,-/Stück Tel. 0664/1030958
Motivmarken, 75 Stk. EUR 3,- Tel.
0664/5978749
2 neue Sicherheitsgläser, dreifach
Verglasung 184x30 cm und 184x19 cm
EUR 10,-; Zweifachverglasung
150x150 cm und 50x50 cm, zusammen
EUR 10,-; 5 Stk. Leuchtstoffbalken
mit Leuchtröhren à EUR 10,- Tel.
03333/2323
Sitzgarnitur beige, 3 tlg. Leder,
wenig gebraucht mit Funktionen,
EUR 850,- Tel. 0664/1906744

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme,
Säbel, Goldschmuck, Blechspielzeug,
Tel. 0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch,
Orden, Böller, Amboss, Schmuck,
Uhren, Nachlass, Ansichtskarten
u.v.m., Tel. 0664/5761225
1000 Liter Dieseltank, doppelwan-
dig, Tel. 03172/46715
Siloverteiler für Hochsilo, Tel.
03172/46715
Kopierer Sharp SF 7370, kann auch
defekt sein, Tel. 03172/5722

BABY- & KINDERARTIKEL
Kinderwagen, gebraucht, EUR 40,-
Tel. 0664/3140040

Wir führen:
Sicherheitsschließ -
zylinderanlagen und 
-türbeschläge, 
Tresore und Alarmanla-
gen
Wir bieten:
Planung, Service
und Montage
Wir fertigen:
Schlüssel aller Art, auch 
nach Nummernangabe, 
Schilder und Stempel

Telefon:
03172/42400
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UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE
Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 25.7.2012
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8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Wir wünschen 
allen unseren 

Gästen, Freunden 
und Bekannten 
einen schönen 
Sommer und 

würden uns freuen
Sie in unseren

Gastgarten begrü-
ßen zu dürfen.

Demnächst 

im
Im Juli in der UCI KINOWELT ANNENHOF:

Ice Age 4 - Voll verschoben
Genre: Animation, Komödie
Regie: Steve Martino, Michael Thurmeier
Trenn dich nie von der Herde. Dieser gute Vorsatz ist gar nicht einfach zu befol-
gen, wenn sich ein ganzer Kontinent in Bewegung setzt. Plötzlich finden sich
Manny, Diego und Sid nämlich ziemlich verlassen auf einem Eisberg wieder, mit
dem sie sich auf große Fahrt machen. Dabei warten jedoch nicht nur exotische
Meereskreaturen und böse Piraten auf die drei ungleichen Freunde, sondern
auch eine unbekannte Welt, die es zu entdecken gilt. Deshalb heißt es für Sid
und Co.: Leinen los für ihr aufregendstes Abenteuer! (j.b.)
seit 2.7.2012

The Dark Knight Rises
Genre: Action
Regie: Christopher Nolan
Darsteller: Christian Bale, Anne Hathaway, Tom Hardy, Marion Cotillard,
Joseph Gordon-Levitt, Michael Caine, Gary Oldman, Morgan Freeman
Wer gedacht hat, das Böse wäre besiegt, der irrt. Es hat nur auf den richti-
gen Moment gewartet, damit es die Schlacht um die Zukunft der Welt erneut
eröffnen und die Menschheit in Dunkelheit stürzen kann. Auch Batman darf
deshalb nicht zögern. Er muss zurückkehren, um den Kampf aufzunehmen
und den Sturz von Gotham City in die Finsternis zu verhindern. Doch in die-
sem alles entscheidenden Krieg muss sich "The Dark Knight" seinem viel-
leicht größten und gefährlichsten Gegner stellen... (j.b.)
Starttermin: 27.7.2012

5 x 2 Karten zu gewinnen!
Für tolle Filme in der UCI Kinowelt Annenhof, Graz!

Die ersten 5 SMS, die am Sa., den ?.?.2012 zwischen 15.00 und 15.15 Uhr am Redaktionshandy 0664/1805833 eintreffen, 
gewinnen je 2 Kinokarten. Namen, Telefonnummer und ADRESSE nicht vergessen!

Die Gewinner erhalten Gästekarten zugesandt, die an der UCI Kinokasse gegen Kinokarten einzutauschen sind. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!
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Geschnitztes Holzschaukelpferd,
neue Trage f. wandern, u. Bubenbe-
kleidung ab Gr.62-74 für Herbst. Tel.:
0664/4628408
Zwillings-(Duo)-Kinderwagen EUR
60,- 1 Kinderwagen EUR 40,-   Tel.
0676/3743836
Kinderautositz von MAXI COSI für 9-
18kg „Tobi Lapis“, lila Design neuwer-
tig EUR 150,- (Neupreis 309,90) Tel.
0664/2308710

MUSIKINSTRUMENTE
Stutzflügel Förstl, um 1900, beson-
ders gepflegter und bespielbarer Zu-
stand, Nussholz, VB: EUR 2.000,-. Tel.
0664/4111997
Zither von AF Hochendörfer - 1. Wür-
tembergische Kunstwerkstätte Stutt-
gart, Bj. 1934, Weiz Tel. 0676/5053870

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR
Fitnessgerät AB Cirkle für die
schlanke Taille. Neupreis: 250.-  um
EUR 100,- abzugeben. Tel. 03177/2211

TIERE
Junghennen, Kücken, Puten, Ge-
flügelzucht Schulz, Laßnitzhöhe, Tel.
03133/2633
Schöne verspielte Tigerkätzchen ko-
stenlos abzugeben Tel. 03113/20367
Indische Laufenten, heurige Nach-
zucht Tel. 0664/5276039
Pferdeboxen in Birkfeld - wir neh-
men Ihr Pferd auf, auch zum Gnaden-
brot. Tel.: 0676/5025576
Maine Coon Babys o.P. Collie Wel-
pen o.P. und Hauskatzenbabys Tel.
0664/5151961

VERSCHIEDENES
Hotline der Selbsthilfegruppe „An-
gehörige von Magersüchtigen
und BulimikerInnen“- montags 8
bis 18 Uhr. Tel. 0699/16005050 und 
www.magersucht.or.at
Eine besondere Geschenkidee, eine
wertvolle, bleibende Erinnerung, eine
beeindruckende Überraschung: Por-
traitmalerei nach Foto, nach

Wunsch auf Bestellung. Mag. Olivia

Schatzmayr, Tel. 0664/5090561.
Mail: olivia@schatzmayr.com, Virtu-
elle Galerie auf Homepage:
www.olivia.schatzmayr.com
Briefmarkentauschpartner für
Brieftausch gesucht, Tel.
0664/5978749

PARTNERSUCHE
Techniker 39/172, schlank, ledig, an-
hanglos, NR, mit kleinem Landsitz,
sucht schlanke, niveauvolle, häusliche
Partnerin von 35-40 für eine gemein-
same Zukunft. Tel. 0699/10538176.
Hübsche Sie sucht humorvollen, un-
ternehmungsfreudigen Partner 55+
für gemeinsame Unternehmungen.
Tel. 0664/8718416

STELLENGESUCHE
Suche Beschäftigung als Backwaren-
Zusteller oder ähnliches im Raum
Weiz und Gleisdorf. Führerschein B
vorhanden. Tel. 0681/10527605 (ab 17
Uhr erreichbar)

DIENSTLEISTUNGEN 
GESUCHT

Suche fallweise Betreuung für äl-
tere Person, Tel. 0681/10203877

NACHHILFE
Nachhilfe in allen Fächern und Schul-
stufen: Kurszentrum Gleisdorf, Tel.
0664/4328266

ZU VERMIETEN
Birkfeld: Sonnige, freundliche,ca 50
m2 Wohnung in schöner,ruhiger Lage
zu vermieten. 300 m zum Einkaufs-
zentrum, Reitstall, Sportplatz und zur
Tennishalle. Carport vorhanden. Tel.
0676/ 5025576
Gleisdorf: 48 m² Woh-
nung, Küche, Wohn-Ess-
zimmer, Schlafzimmer,
Pauschal EUR 432,- Tazlimmobilien
0664/5714095
Hirnsdorf: 49 m2 Wohnung ab sofort
zu vermieten. Tel.  0699/10959130
Ilz: Mietwohnungen mit 38 m2, 44 m2

und 64 m2 Küche eingerichtet, Ter-
rasse bzw. Galerie, Carport Tel.
0664/5268127 www.steirerhaus.at
120 m2-Wohnung, Parterre mit gr.
Wohnküche möbliert, gr. Wohnzim-
mer, 3 Zimmer (Schlafzimmer, Büro...),
Bad, WC, gr. Vorraum plus Terrasse,
Garten (Größe nach Wunsch) , VB EUR
600,- + BK. Ruhige Lage, im Grünen,
aber nur 10 min. zur Autobahn (Sina-
belkirchen). Tel.0664/2234864
St.Ruprecht: 77 m² Woh-
nung, neu, 2 Schlafzimmer,
Parkplatz, Pauschal EUR
637,- Tazlimmobilien 0664/5714095
Weiz: 77 m² Wohnung, 2
Schlafzimmer, Parkplatz,
Pauschal EUR 587,- Tazlim-
mobilien 0664/5714095

Weiz Stadtrand: Sonnige, ruhige 2
Zimmer Wohnung, 36 m² in schöner
Grünlage mit Parkplatz Küche kom-
plett möbliert EUR 300,- ohne BK Tel.
0664/2308710
Weiz Zentrum: 2 Zimmer Wohnung
in sonniger Grünlage 58 m² 3. Stock
Penthouse- Charakter Küche Bad, WC
Vorzimmer begehbarer Kleider-
schrank Parkettböden überdachter
Balkon Kellerabteil Autoabstellplatz
EUR 500,- Nettomiete Tel. Tel.
0664/2308710
Weiz: Wohnungen zu vermieten. Tel.
0664/73473292
Weiz: 46 m² Wohnung,
Parkplatz, Pauschal EUR
390,- Tazlimmobilien
0664/5714095
Weiz: teilmöblierte Kleinwohnung,
40 m², Balkon, Parkplatz Tel.
0664/3882342
Weiz: Gut frequentierter, sanierter
94m² Geschäftsraum mit Neben-
räume, EG, Schaufenster, Hauptplatz-
nähe, Kaltmiete 728,- BMM 978,-, Fr.
Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Weiz-Stadtzentrum: Gut sichtbarer
38,92m² Geschäfts- Büroraum im EG
mit Schaufenster, Nettomiete € 275,-
+ BK ca. 85,- + 20% Ust. BMM 415,-,
Fr. Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Weiz-Zentrumsnähe: Im EG 130m²
Ordinations-Büroräume Nähe Bahn-
hof, beste Infra, 4 Parkplätze, inkl. BK:
250,- BMM 1.350,-, Fr. Neuhold, Tel.
0664/3755721 www.NEUIMMO.com 
Wien: Studenten/Pendler - Genossen-
schaftswohnung, 1230 Wien, Sieben-
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Malen • Tapezieren • Anstreichen
Fassadengestaltung

Gartengasse 3 • 8160 Krottendorf 
Tel.: 03172/41370 • Fax: 03172/41371

Mobil: 0664/2349187 
habe@farbenzauber.com
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16. – 28. Juli

Alle Keramiktöpfe 

-30%
Ausgenommen Brunnen

Hubstaplerkurs
im Technik Center Rosel, Birkfeld

Freitag 12.10.2012 ab 14 Uhr
Samstag 13.10.2012 ab   8 Uhr
Freitag 19.10.2012 ab 14 Uhr
Samstag 20.10.2012 ab 8 Uhr, nachmittags Prüfung

Kosten je nach Teilnehmeranzahl ca. € 100,-. Anmeldungen bitte
unter Tel. 03174/4448, Fr. Hausleitner (vormittags) oder per
E-Mail: hausleitner@rosel.at
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Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD
IMMOBILIENIMMOBILIEN

Fr. Neuhold, 0664/3755721

Albersdorf: Gepflegter Bungalow, 
Wintergarten, Dampfsauna, Pool, 
3.400m² Sonnengrund, Nebengebäude. 
VB 325.000,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514

Weiz-Stadt: Teilsaniertes Ertragsobjekt, 
EG Geschäftsfläche, OG und DG 
Wohnungen, Ferwärme. 
VB 700.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Gutenberg-Nähe: Neu umgebautes 
105m² Wohnhaus, 4 Zimmer, ruhige, 
sonnige, Aussichtslage. 
VB 199.000,- Fr. Almer, 0664/8494515

Pischelsdorf: Ruhige, sanierte 88m²
Eigentumswohnung im 4. Stock mit 
eigener Garage. 
VB 116.000,- Hr. Zinggl, 0664/8494514

Gleisdorf-Nähe: Ruhiges 150m²
Wohnhaus, 1.474m² Sonnengrund mit 
Bachrandlage, Nebengebäude. 
VB 250.000,- Fr.Neuhold,0664/3755721

Kleinsemmering:
Sonniges, ruhiges, 
Wohnhaus, Teilkeller, 
Randsiedlungslage, 
Grund. 4 Parkplätze,
gute Busanbindung. 
VB 155.000,- Fr. Tosold, 0664/8494516

Sinabelkirchen:
Saniertes 220m²
Zweifamilienhaus, 
Sonnenlage, 
Vollkeller, 970m²
Grundfläche. 

Gleisdorf-Nähe:
Gepflegter 191m²
Bungalow, L-Form, 
ruhige Sonnenterr., 
Aussicht, Vollkeller, 
1.882m² Grund.

VB 259.000,- Fr.Neuhold,0664/3755721

VB 260.000,- Hr. Zinggl, 0664/8494514

Weiz-Nähe: Sonniges Familienhaus, 
ren.bed., Ruhelage, Vollkeller, Garage, 
Grund.
VB 99.000,- Fr. Tosold, 0664/8494516

GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

Zimmer, Altbaumbestand. VB
335.000,-, Hr. Zinggl, Tel.
0664/8494514 www.NEUIMMO.com 
Pischelsdorf-Nähe: Teilvermietetes
Wohnhaus, 3 WEH, Vollkeller, Doppel-
garage, 1.126m² ebener Sonnen-
grund. VB 170.000,-, Hr. Zinggl, Tel.
0664/8494514 www.NEUIMMO.com
St. Kathrein/Offenegg: Großhaus
mit 8 Zimmer, sehr gepflegter Zu-

stand, schöne Aussichts-
lage KP 279.000,- Tazlim-
mobilien Tel.
0664/1520295 
St. Radegund - Schöckl: Sonniges,
vollmöbl. 35m² Wochenendhaus,
Holzblock, Kachelofen, Biotop, insg.
2,35ha Mischwald. VB 120.000,-, Fr.
Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Weiz/Gutenberg: tolles
Familienhaus mit Doppel-
garage, 3 Zimmer, Kachel-
ofen, Schwimmteich und und und KP
200.000 und 32.000 Landesdarlehen
Tazlimmobilien Tel. 0664/1520295
Weiz-Umg.: Zwei teilsanierte Häuser
mit 5 WEH und Nebenhaus mit Gara-
gen, Werkstatt, 1.960m² Baugrund,
BBD 0,2-0,8. VB 170.000,-, Fr. Neu-
hold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Weiz-Stadtrand: Ruhiges Wochen-
endhaus, 2 Zimmer, Westhanglage,
Vollkeller, 1.104m² Sonnengrund,
Pool. VB 85.000,-, Fr. Neuhold, Tel.
0664/3755721 www.NEUIMMO.com 
Weiz-Nähe: Idyllisches Wohnhaus,
Aussichtslage, Sackgasse, leicht
ren.bed. VB 159.000,-, Fr. Tosold, Tel.
0664/8494516 www.NEUIMMO.com 
Ungarn: Körmend Nähe: Nettes Wo-
chenendhaus, 30 km v. d. Grenze Hei-
ligenkreuz,300 m zum idyllischen
Badesee, 1500 m² Grund eben, neu
renoviert, 55m² Wfl., Küche, Zimmer,
Wohn-Schlafzimmer, Bad mit WC.  Ei-
nige Meter entfernt befindet sich ein
Holzblockhaus 30 m², für Geräte und
ein Schlafzimmer. Dachgeschoß ist
ausbaufähig. Alle Anschl. vorh. ZH.
Möbliert. Loggia m. angebauter
Weinlaube, Obstbäume, Solardusche.
Thermen Nähe. Sehr ruhig, sonnig am
Ortsanfang auf einem  kleinen Hügel
mit rundherum Weingärten. Viele
Nachbarn sind Österreicher. Jagen, Fi-
schen, Radfahren, spazieren. Bestens
für Familie mit Kinder und Hund ge-
eignet. Preis auf Anfrage. Tel.:
0664/4628408

REALITÄTEN ZU KAUFEN
GESUCHT

Familienhaus in Weiz Nähe
bis 180.000 Euro – sanie-
rungsbedürftig, kein Pro-
blem, Tazlimmobilien 0664-1520295
Suche kleine Landwirtschaft oder klei-
nes altes Haus mit etwas Grund. Tel.
0699/88449289
Suche ein sonniges Baugrundstück
mindestens 750 m2 im Grossraum
Weiz, bis Umkreis von 4 km. Von Pri-
vat zu Privat. Tel. 0664/5615785

Impressum

hirten, 63 m2, 2 Zimmer, Küche, Bad,
WC, 1. Stock, Loggia, ruhig, U-Bahn 1.
min entfernt, möbliert, GN Anteil ca.
EUR 9.000,-, Ablöse, monatl. Miete ca.
Euro EUR 415,-, ab September, Tel.
0664/1296017
Haus neuwertig, 85 m2 Wohnfläche,
Ruhige Lage, zwischen Puch und
Etzersdorf Tel. 0664/4159494 ab 1.
Juli

ZU MIETEN GESUCHT
Suche kleines Haus oder eine Woh-
nung ca. 50 m2 zu mieten, Stadtrand
Weiz, 03172/30096

REALITÄTEN
Birkfeld: Baugründe, ab 700 m2, son-
nige Lage (die Sonne wärmt gratis) zu
verkaufen. Tel. 0676/5025576
Albersdorf: Ebener, sonniger, aufge-
schlossener Baugrund im Ortsver-
band. VB 62.140,-, Hr. Zinggl, Tel.
0664/8494514 www.NEUIMMO.com
Anger: 2 Familienhaus in
Baierdorf,  2 Küchen, 2
Bäder, 6 Zimmer 2 Garagen
– 700 m Seehöhe, herrliche Aussicht,
Tazlimmobilien Tel. 0664/1520295.
Anger-Nähe: Sofort beziehbare 50m²
D-Haushälfte und 20m² Holzblock-
haus, erhöhte Sonnenlage, 450m²
Grund. VB 36.000,-, Fr. Neuhold, Tel.

0664/3755721 www.NEUIMMO.com 
Eggersdorf-Nähe: Sonniger Roh-
baukeller, Grund, Siedlung, leichte
Hanglage, unverbaubare Aussicht. VB
114.000,-, Fr. Tosold, Tel.
0664/8494516 www.NEUIMMO.com 
Gleisdorf-Nähe: 90m² Familienhaus,
Nebengebäude, Waldrandlage, Teil-
keller, Öl-ZH/Etagenheizung, 6.833m²
Sonnengrund. VB 135.000,-, Fr. Neu-
hold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Gleisdorf: Sonnige, gepflegte, Eigen-
tumswohnung, 3.Stock, Balkon, Car-
port. VB 167.000,-, Fr. Tosold, Tel.
0664/8494516 www.NEUIMMO.com 
Gleisdorf: Sonnige, gepflegte Eigen-
tumswohnung, 1. Stock, Südbalkon,
Pelletkaminofen, Garage VB 187.000,-
, Fr. Tosold, Tel. 0664/8494516
www.NEUIMMO.com
Gleisdorf: 6 Wohneinheiten, voll ver-
mietet, NMM 2.000,- VB 600.000,-, Hr.
Zinggl, Tel. 0664/8494514
www.NEUIMMO.com
Stadtrand Gleisdorf: Renovierbe-
dürftiges Haus mit 3000 m2, Tel.
0664/9767717
Großsteinbach Nähe: Vollmöblierte
sonnige Eigentumswohnung, Park-
platz, Balkon, Infrarotheizung, gün-
stige BK. VB 94.000,-, Hr. Zinggl, Tel.
0664/8494514 www.NEUIMMO.com 
Kumberg-Nähe: Architektenhaus,
3.308m² Sonnengrund, 3 Etagen, 8

Summer Feeling

Tolle Angebote für

Urlaub daheim

4. – 14. Juli

Alle Kirschlorbeer 

- 20%
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Perfektion bis ins Kleinste – den Preis.

Jetzt in Aktion: Die C-Klasse ab Euro 29.950,–

Sy
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Die C-Klasse von Mercedes-Benz: Innovative Antriebe, hochwertige 
Ausstattung und ausdrucksstarkes Design. Jetzt zum Aktionspreis plus 
Euro 1.500,– Eintauschprämie bei Rückgabe Ihres Gebrauchtwagens 
an Ihren Mercedes-Benz Partner. Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 4,8–7,6 l/
100 km, CO2-Emission 125–178 g/km. www.mercedes-benz.at/aktion

C 180 CDI Limousine ab Euro 29.950,–. Auch als sportlich-praktisches C 180 CDI T-Modell ab Euro 30.950,–. 
Alle Details zur Eintauschprämie unter www.mercedes-benz.at/aktion. Aktion gültig für Kaufvertrags-
abschlüsse bis 30.06.2012.

Josef Harb GmbH Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner und Verkaufsagent für

Personenkraftwagen und Transporter, 8160 Weiz, Werksweg 108, Tel. 0 31 72/51 44, Fax 0 31 72/51 44-14

www.autozentrum-harb.at

Fiat Panda 4x4 1.2 Bj.
03/11, Klima, metallic,
14.000 km EUR 11.990,-

C 200 CDI Blue Effic. Bj.
10/09, A Edition, Komfort-Tele-
fonie, metallic EUR 28.900,-

A 180 CDI, Bj. 08/08, A Edi-
tion, Parktronic, AHV

EUR 14.900,-

BMW 320 d Touring Bj.
10/04, Xenon, Automatik,
metallic EUR 8.990,-

SL 300 Bj 03/10, Vollausstat-
tung, NP € 124.000,--

EUR 78.890,-

Kia Opirus 3.5 V6 Bj. 11/07,
Leder, Navi, Autom., Sitzmemory,
Xenon, 29.000 km EUR 12.990,-

C 180 CDI Bj. 01/11, A Edi-
tion, Parktronic, Durchlade,
11.180 km EUR 28.700,-

Kia Sportage Buena Vista
Bj. 05/00, Cabrio, Airbags,
72.900 km EUR 3.990,-

Skoda Roomster 1.9 TDI Bj.
02/07, Klima, abged. Scheiben,
Bordcomputer EUR 9.990,-

Hyundai Santa Fe 2.0 CRDI
Bj.08/04, Automatikgetriebe, Sitz-
heizung, metallic EUR 8.890,-

ML 280 CDI Bj. 11/07, BI
Xenon, Parktronic, metallic

EUR 31.400,-

TE 200 CDI Bj. 04/08, Sport-
paket, Avantgarde, Automa-
tik EUR 26.890,-

B 170 Bj. 05/08, Klima, Auto-
matik, elek.Sitzheizung, Tempo-
mat, metallic EUR 16.300,-

GLK 220 CDI 4matic, Bj.
04/10, Allrad, Parktronic,
Sportpaket  EUR 39.990,-

STÄNDIG ÜBER 200 NEU.- VORFÜHR.- UND GEBRAUCHTWAGEN LAGERND!



SEAT HARB WEIZ
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999

www.seat-harb.at

E I N E  M A R K E  D E R  V O L K S W A G E N G R U P P E

ENJOYNEERING

SOOOO SCHARF!
Der neue SEAT Ibiza jetzt 

mit Hot Chili-Bonus 

ab € 9.490,–*

€
1.500,-

Hot Chili-Bonus

Verbrauch: 3,4-5,9 l/100 km, CO2-Emission: 89-139 g/km. Symbolfoto. 
Unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl. NoVA und MwSt. *Preis bereits abzgl. € 1.500,- Hot Chili-Bonus. Aktion gültig bis 30.09.2012 bei 
Finanzierung über die Porsche Bank. Mindestlaufzeit 24 Monate, Mindestkredit € 5.000,-. Für Kaufkunden auch € 1.000,- Chili-Bonus möglich. 

WWW.SEAT.AT

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

E I N E  M A R K E  D E R  V O L K S W A G E N G R U P P E

HÖHER SITZEN. MEHR SEHEN. 
DER SEAT ALTEA. 

Der SEAT Altea  ab € 13.400,–*.

Der SEAT Altea XL ab € 14.400,–*.

Höher sitzen. 
Mehr Platz.

Höher sitzen. 
Mehr Variabilität.

Ihre Sitzposition
 

ENJOYNEERING

€
1.500,-

Hot Chili-Bonus

Verbrauch: 4,5-6,8 l/100 km, CO2-Emission: 119-159 g/km. 
Unverbindliche, nicht kart. Richtpreise inkl. NoVA und MwSt. Symbolfotos. *Preise bereits abzgl. € 1.500,- Hot Chili-Bonus. 
Aktion gültig bis 30.09.2012 bei Finanzierung über die Porsche Bank. Mindestlaufzeit 24 Monate, Mindestkredit € 5.000,-. 

WWW.SEAT.AT

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:
tts abzglbzg . € 1.500,- Hot Chili-Bonus. 

44 MonaMo te, Mindestkredit € 5.000,-. FOFOFOLLLLLLOOOLL WW UU


